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wir freuen uns, Ihnen die vierte Ausgabe unseres Katalogs �Es geht um das Buch� vorlegen zu können. Dieser Buchkatalog ist zu einer ganz besonderen 

Erfolgsgeschichte geworden. Er erscheint nun mit einer Auflage von 30.000 Exemplaren. Einmal mehr können wir Ihnen die immense Vielfalt der Literatur-

produktion kleinerer, unabhängiger Verlage zeigen. Zusammengestellt wurde der Katalog von der Kurt Wolff Stiftung zur Förderung einer vielfältigen Literatur- 

und Verlagsszene, Leipzig, gestaltet von Studenten der Hochschule für Grafik und Buchkunst (HGB) Leipzig. Wir wünschen uns, dass dieser Katalog 

neugierig macht auf die außergewöhnlichen Bücher, die von diesen Verlagen, die immer noch die kulturelle Vielfalt Deutschlands garantieren, mit großer 

Sorgfalt und persönlichem Engagement verlegt werden. Diese kulturelle Vielfalt ist durch die rasanten Veränderungen des Buchmarkts (z.B. die Konzentrations-

welle bei Verlagen und Buchhandlungen) bedroht. Die vorgestellten Autorinnen und Autoren sollen Sie motivieren, deren Texte kennen zu lernen. Denn Sie, 

liebe Leserinnen und Leser, sind unsere Verbündeten zum Erhalt der Vielfalt auf dem Büchermarkt. Lassen Sie sich nicht von Kommerz und Beliebigkeit der 

Medienkonzerne beeindrucken, sondern setzen Sie mit uns auf Qualität, literarischen Geschmack, gute und oft ausgefallene Buchgestaltung, Entdeckungen, 

Kreativität und Freude am Besonderen. Ohne die finanzielle Förderung durch den Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien wäre dieses 

besondere Projekt in der Verlagslandschaft nicht möglich. Auf den folgenden Seiten finden Sie ausführliche Informationen zur Kurt Wolff Stiftung, zum 

Verleger Kurt Wolff und zu 57 Verlagen, die sich mit jeweils zwei bis drei Büchern aus ihrer aktuellen literarischen Buchproduktion vorstellen. Wir bedanken uns 

beim Barsortiment Koch, Neff & Volckmar (KNV) und bei den Verlagsauslieferungen Prolit und sova, die unseren Katalog in ihren Vertrieb genommen haben.

Brigitte Ebersbach, Manfred Metzner, Stefan Weidle (Vorstand der Kurt Wolff Stiftung)

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, sehr geehrte Buchhändlerinnen und Buchhändler,

Abb. links: Kurt Wolff in Bonn um 1903
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Peter Hammer Verlag, Wuppertal  Wehrhahn Verlag, Hannover  2009

Matthes & Seitz, Berlin  Verlag Ulrich Keicher, Warmbronn  2008

Stroemfeld Verlag, Frankfurt am Main Urs Engeler Editor, Weil am Rhein  2007

Friedenauer Presse, Berlin  kookbooks, Idstein / Berlin  2006

Weidle Verlag, Bonn  Lehmstedt Verlag, Leipzig  2005

Edition Nautilus, Hamburg  supposØ, Berlin   2004

Verlag Neue Kritik, Frankfurt am Main Verlag Brinkmann & Bose, Berlin  2003

MaroVerlag, Augsburg  P. Kirchheim Verlag, München  2002

Merve Verlag, Berlin  Literaturzeitschrift �Schreibheft�, Essen 2001

Jährlich wird der Kurt Wolff Preis in Höhe von 26.000 Euro und eine Projektförderung von 5.000 Euro 
vergeben.

Mindestens so wichtig wie Fortüne aber ist die verlegerische Grundhaltung: �Am Anfang war das Wort und nicht die 

Zahl.� Dieser Satz Kurt Wolffs hallt nach. (Frankfurter Allgemeine Zeitung)

Dabei wäre es um die deutsche Literatur, damit um die Verlegerei und damit um den Buchhandel viel schlechter bestellt, 

wenn es die nicht zu Unrecht als �Trüffelschweine� bezeichneten Verlage nicht gäbe. Wem sonst sollten denn die Größe-

ren und Großen die guten Autoren abkaufen? (Stuttgarter Zeitung)

Wesentliches Ziel der Stiftung: Den unabhängigen Verlagen in der Öffentlichkeit und auf dem Buchmarkt � so z.B. im 

Dialog mit dem Börsenverein oder den Barsortimenten � eine Stimme zu verleihen. (Buchjournal) 

Schnell wird klar: Ohne die unabhängigen Verlage würde jedem etwas fehlen, nicht nur im ideellen Sinn, sondern auch 

in der Kasse. (Schweizer Buchhandel)
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D A S  K U R AT O R I U M

Renate Georgi  Buchhandlung Kohlhaas & Company

Joachim Kersten  Rechtsanwalt (Vorsitzender)

Antje Landshoff-Ellermann Landshoff-Entertainment

Dr. Jochen Meyer ehem. Leiter Handschriftenabteilung 

  Deutsches Literaturarchiv Marbach

Dr. Lothar Müller  Redakteur Süddeutsche Zeitung 

Rosa Schmitt-Neubauer Vertreterin des Beauftragten der

  Bundesregierung für Kultur und Medien

Monika Schoeller S. Fischer Stiftung

Dr. Erdmut Wizisla Leiter des Brecht-Archivs der Akademie der Künste

D E R  V O R S TA N D 

Brigitte Ebersbach edition ebersbach

Manfred Metzner (Vorsitzender) Verlag Das Wunderhorn

Stefan Weidle  Weidle Verlag

Z I E L E  D E R  S T I F T U N G         Die Kurt Wolff Stiftung versteht sich als Interessen-
vertretung unabhängiger deutscher Verlage. Die Zusammenarbeit mit anderen kulturel-
len Einrichtungen im In- und Ausland, vor allem aus dem Verlagswesen und dem Buch-
handel, dem Bibliothekswesen sowie mit Schriftstellern, Künstlern und Journalisten ist 
wesentlicher Bestandteil der Arbeit der Stiftung. Dabei werden Netzwerke geknüpft, 
internationale Kontakte hergestellt und Analysen, Konzepte, Empfehlungen sowie poli-
ti sche Forderungen im Verlagsbereich erarbeitet. Seit 2007 stellt die Stiftung unab-
hängige Verlage in Buchhändlerschulen vor. Mit der Frankfurter Buchmesse hat sie 
ein Projekt erarbeitet, um die Präsentation unabhängiger Verlage auf internationalen 
Messen zu sichern. Zusammen mit dem Verbrecher Verlag organisiert die Stiftung die 
�Leseinsel der unabhängigen Verlage� auf der Buchmesse Frankfurt. Auf den Buch-
messen in Frankfurt und Leipzig finden regelmäßig Diskussionsrunden unabhängiger 
Verleger unter der Leitung der Stiftung statt. Auf der Leipziger Buchmesse wird jähr-
lich der Kurt Wolff Preis für das Lebenswerk, für das Gesamtschaffen oder das vorbild-
hafte Verlagsprogramm eines deutschen oder in Deutschland ansässigen unabhän-
gigen Verlegers vergeben. Außerdem wird einem weiteren Verlag der Förderpreis der 
Kurt Wolff Stiftung für ein herausragendes Einzelprojekt zuerkannt. 

2006 wurde der Freundeskreis der Kurt Wolff Stiftung gegründet.

D I E  S T I F T U N G      Die Kurt Wolff Stiftung zur Förderung einer 

vielfältigen Verlags- und Literaturszene wurde im Oktober 2000 von 

unabhängigen Verlegern und vom damaligen Kulturstaatsminister 

Michael Naumann gegründet. Der Name der Stiftung erinnert an 

den bedeutenden Verleger des deutschen Expressionismus, der von 

1887 bis 1963 lebte und mit dem Kurt Wolff Verlag unter anderem 

in Leipzig wirkte. Die Stiftung wurde im Dezember 2000 als gemein-

nützig anerkannt und eingetragen. Im Januar des folgenden Jahres 

konnte sie ihre Arbeit aufnehmen. Seit März 2002 hat die Kurt 

Wolff Stiftung ihren Sitz im Haus des Buches in Leipzig.

D E R  P R E I S

D I E  P R E I S T R ˜ G E RP R E S S E S T I M M E N
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Packer elektrisiert und begeistert mit 
ihrer Sprache, mit unerwarteten Wen-
dungen und unlöschbaren Bildern. Sie 
nimmt den Leser buchstäblich mit in 

das Leben ihrer Charaktere. Alle Protagonisten der 
acht hier versammelten Stories von ZZ Packer sind 
junge Afro-Amerikaner, die sich mit Fragen ihrer 
eigenen Identität konfrontiert sehen. So muss sich 
Spurgeon, ein junger Teenager, gegenüber seinem 
unzuverlässigen, gerade aus dem Gefängnis ent-
lassenen Vater behaupten, der ihn auf den �Mil lion 
Man March� nach Washington D. C. schleppt, um 
dort gestohlene exotische Vögel zu verkaufen. Und 
die vierzehnjährige Tia versucht, aus der religiösen 
Enge bei ihrer Großtante auszubrechen, um in At-
lanta nach der drogenabhängigen Mutter zu su-
chen. Stattdessen verfängt sie sich in der Bezie-
hung von Marie und Dezi, einer Hure und ihrem 
Zuhälter � ZZ Packers Geschichten changieren 
zwischen Humor, Tragik, Härte und Ironie. Das bei 
Erscheinen von der Kritik mit Lobeshymnen über-
schüttete Debüt der jungen amerikanischen Auto-
rin ist unverbraucht, frisch, souverän, cool und 
voller Humanität.

er dicke Chinese Artie Wu, sein Ge-
schäftspartner Quincy Durant, der 
Hochstapler �Otherguy� Overby, der 
alternde Terrorismusexperte Booth 

Stalling und die mit allen Wassern gewaschene 
Ex-Agentin Georgia Blue, das sind die Protago-
nisten des dritten und letzten Artie-Wu-und-Quincy-
 Durant-Falls (nach �Umweg zur Holle� und �Am 
Rand der Welt�) �der genialsten Politthrillertrilogie 
des 20. Jahrhunderts� (WDR). �Die Wudu, Ltd. ist 
eine straff geführte Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung, die für andere das tut, was sie selbst für 
sich nicht tun können�, sagt Artie Wu, Chef der ex-
klusiven Agentur Wudu, Ltd. Mit anderen Worten, 
sie lösen Fälle für einen Haufen Kohle � Fälle wie 
den Mord an dem Hollywood-Produzenten Billy 
Rice. Am Neujahrsmorgen 1991 wird die Film-Diva 
Ione Gamble volltrunken und mit abgefeuerter Tat-
waffe in der Hand neben der Leiche ihres millio-
nenschweren Ex-Verlobten aufgefunden. Vor dem 
Hintergrund des ersten Irakkriegs beginnt das Spe-
zialistenteam Wudu, Ltd. mit seinen Ermittlungen. 

ZZ Packer
�Kaffee trinken 
anderswo�
Stories, a. d. Amerikan.
v. Giovanni 
u. Ditte Bandini,
272 S., geb. m. SU
978-3-940666-09-3
19,80 Euro

Ross Thomas
�Voodoo, Ltd.�
A. d. Amerikan. 
v. Walter Ahlers,
ca. 320 S., Broschur
978-3-89581-209-5
14,90 Euro 

JosØ Eduardo Agualusa
�Die Frauen meines 
Vaters�
Roman, a. d. Port. 
v. Michael Kegler,
384 S., geb. m. SU
978-3-940666-10-9
22,80 Euro

zØ do rock
�jede sekunde stirbt ein 
nichtraucher�
a lexikon üba vorurteile 
un andre teile
280 S., Broschur
978-3-940666-11-6
18,00 Euro

ZZ D

Der A1 Verlag ist hervorgegangen aus dem legendären �Aktionsraum 1�, der bildenden Künstlern (u.a. Brus, Nitsch, 

HA Schult) in München eine 300 qm große Fabrikhalle für ihre Aktionen bot. Seit Gründung des Buchverlags 1990 

veröffentlichen wir ein vorwiegend literarisches Programm. Am Anfang der inzwischen 19 Jahre alten Verlagsgeschichte 

stehen die Chamisso-Preisträger Adel Karasholi und Galsan Tschinag. 1994 kam dann mit Günter Herburger einer 

der bedeutendsten Gegenwartsautoren in den Verlag. Mit anerkannten Autoren wie Kiran Nagarkar (Indien), 

Mahmoud Darwish (Palästina), Ivan Vladislavi ·c (Südafrika), Mohammed Hanif (Pakistan) oder JosØ Eduardo Agualusa 

(Angola) hat sich der Schwerpunkt in den letzten Jahren zur internationalen Literatur verlagert. Autorenpflege, per-

sönlicher Kontakt, sorgfältige Übersetzungen und eine exzellente Ausstattung der Bücher stehen bis heute für A1.

Theater- und Filmschaffende gewähren Einblick in ihre Arbeit und in ihr Leben, vermitteln theoretisches Wissen und 

geben praktische Ratschläge. Unter den Autoren sind Peter Brook, Keith Johnstone, Lee Strasberg, Ingmar Bergman, 

Luis Buæuel, Andrej Tarkowskij. Daneben stehen literarische Titel, u.a. von Gottfried Benn, Heiner Müller und Robert 

Musil. 2002 wurde mit Charles Willeford eine Krimireihe eingeführt, die seit 2005 erfolgreich mit Ross Thomas fort-

gesetzt wird. 2004 erschienen die ersten Bände einer Jörg-Fauser-Werkausgabe, die 2009 abgeschlossen wurde. 

Die Reihe �Nahaufnahme� stellt internationale Künstler, u.a. Robert Wilson, Sasha Waltz, Michael Haneke in Gesprä-

chen und/oder Monographien vor. Das Logo � Roland Topors über ein Gehirn fahrender Skiläufer � entspricht noch 

immer der Vorstellung des Verlags: �Der Kopf ist rund, damit das Denken die Richtung wechseln kann.� (Picabia)

Gegründet 1971

Buchverlag seit 1990

1983  Gründung durch Alexander   

 Wewerka, Sohn des Künstlers   

 Stefan Wewerka. 

 Programmschwerpunkte:   

 Theater, Film, ausgewählte   

 Literatur.

2008  25-jähriges Jubiläum

austino Manso, ein berühmter ango-
lanischer Musiker, hinterlässt nach sei-
nem Tod sieben Frauen und 18 Kin der. 
Als seine jüngste Tochter Laurentina, 

eine in Portugal lebende Filmemacherin, von ihrem 
Vater erfährt, reist sie nach Angola, um das turbu-
lente Leben des verstorbenen Musikers nachzu-
zeichnen. Faustinos Spuren führen Laurentina und 
ihre drei Mitreisenden � Mandume, Bartolomeu 
und Pouca Sorte � durch Küstenstädte des südli-
chen Afrika, von Angola über Namibia nach Süd-
afrika und Mosambik. Auf ihrer Suche lernen sie 
Faustinos Frauen, Musikerkollegen und Kinder 
kennen, und es entsteht das Bild eines vielseiti-
gen, aber auch widersprüchlichen Mannes, der 
durch Charme und Musik einen tiefen Eindruck im 
Leben vieler Menschen hinterlassen hat. Leicht, 
humorvoll und vielstimmig entfaltet Agualusa ein 
Panorama des südlichen Afrika, seiner kolonialen 
Vergangenheit und seiner kulturellen und gesell-
schaftlichen Gegenwart.

Ross Thomas, von der New York Times als �Amerikas 
bester Geschichtenerzähler� gelobt, ist ein Mono-
lith der amerikanischen Kriminalliteratur. Seine Polit-
thriller sind klare, kühle Gegenwartsromane, wozu 
sein begeisterter Leser Jörg Fauser das Nötige 
gesagt hat: Sie seien �eine diabolische Analyse 
unserer politischen Verhältnisse.� Mit seiner Wu-
Durant-Trilogie hat Ross Thomas ein Standard-
werk über die Korridore der Macht verfasst. Mit 
einer Prosa, die nur so funkelt vor Intelligenz und 
Witz.

s gibt nur wenige deutsche Filmregis-
seure der Gegenwart, die sich schrift-
lich mit ihren Vorlieben und Vorbildern 
auseinandersetzen, und eigentlich nur 

einen, der das kontinuierlich tut: Dominik Graf. 
Erstmals erscheint eine Auswahl seiner besten Es-
says zum Film in Buchform. Graf schreibt über Film-
klassiker- und Entdeckungen aus Osteuropa, Eng-
land, Frankreich, Italien, Amerika und Deutschland, 

ede sekunde stirbt ein nichtraucher� 
ist ein Buch über Länder, Menschen, 
Sitten, über Sicherheitswahn, Klischees 
und Vorurteile. ZØ do Rock schreibt in 

progressivem Ultradoitsh und Wunschdeutsch und 
nutzt bei seinen literarischen Ausflügen und Reisen 
die sprachlichen Eigenheiten der verschiedenen 
Länder, sodass ein dem jeweiligen Erzählgegen-
stand angenähertes, internationalisiertes Kauder-
deutsch entsteht. Das auf- und anregende Plädo-
yer gegen Engstirnigkeit und mangelnde Toleranz 
richtet sich an qualma, raucha, anti-paffa und 
anti-schmaucha.

über Filmkarrieren und Musik im Film. �Dominik 
Graf weiß, wovon er spricht, wenn er sich vor seinen 
Kollegen verneigt, die Filmgeschichte geschrie-
ben haben: ein Kosmos von verkannten Genieblit-
zen, gescheiterten Ambitionen und übersehenen 
Meisterwerken� (Michael Althen). Seine Ausein-
andersetzung reicht von populären Fernsehserien 
und B-Movies über Friedrich Wilhelm Murnau, 
Max Ophüls, Robert Aldrich, Rainer Werner Fass-
binder, Roberto Rossellini bis Jean-Luc Godard, 
Steven Spielberg und Robert Altman. Zentral seine 
Liebe zum Genrekino. Gerade die klaren Regeln 
des Genrefilms faszinieren ihn, bieten sie doch die 
Möglichkeit, innerhalb der vorgegebenen Grenzen 
ungewöhnliche Figuren und Geschichten zu prä-
sentieren, Dialoge, die der Zuschauer nicht er-
wartet, stilistische Mittel, die er von der genretypi-
schen ˜sthetik her nicht gewohnt ist. Es scheinen 
diese kleinen Grenzverschiebungen zu sein, an 
denen Graf die größte Freude empfindet. Seine 
Texte zum Film erschließen einen Horizont, vor dem 
er seine eigenen Arbeiten verstanden wissen will.

Autor

Autor

Titel (Spezifikationen) 

Titel (Spezifikationen) 

ISBN Preis in Euro

ISBN Preis in Euro

F

E

J

Darwish, Mahmoud Der Würfelspieler (Gedicht, dt. / arab., a. d. Arab. v. Adel Karasholi) 978-3-940666-08-6 12,80 

Hanif, Mohammed Eine Kiste explodierender Mangos (Roman, a. d. Engl. v. Ursula Gräfe) 978-3-940666-06-2 22,80 

Herberger, Günter Der Kuss (Gedichte)  978-3-940666-02-4 16,40 

King, Thomas Medicine River (Roman, a. d. Engl. v. Cornelia Panzacchi)  978-3-940666-00-0 19,00 

Nagarkar, Kiran Gottes kleiner Krieger (Roman, a. d. Engl. v. Ditte u. Giovanni Bandini) 978-3-927743-95-3 28,90 

Sala, Toni Zwischenland (Roman, a. d. Katal. v. Monika Lübcke)  978-3-940666-05-5 18,40 

Vladislavi ·c, Ivan Johannesburg. Insel aus Zufall (A. d. Engl. v. Thomas Brückner)  978-3-927743-99-1 19,00 

Zhu Wen I love Dollars und andere Geschichten aus China  978-3-940666-07-9 19,80 
 (A. d. Chin. v. Frank Meinshausen)

Ayckbourn, Alan Theaterhandwerk. 101 [�] Regeln zum Schreiben und Inszenieren (192 S.) 978-3-89581-144-9 19,90 

Brook, Peter Der leere Raum (208 S., Broschur, 10. Aufl.)  978-3-923854-90-5 15,50 

Caine, Michael Weniger ist mehr. Kleines Handbuch für Filmschauspieler (144 S., Broschur)  978-3-89581-138-8 14,90 

Fauser, Jörg Der Strand der Städte. Gesammelte journalistische Arbeiten (1600 S., geb.) 978-3-89581-120-3 49,90 

Fauser, Jörg Rohstoff. Roman (Jörg-Fauser-Edition, Bd. II, 304 S., geb., 3. Aufl.) 978-3-89581-114-2 19,90 

Johnstone, Keith Improvisation und Theater (364 S., Broschur, 9. Aufl.)  978-3-923854-67-7 22,00 

Mamet, David Richtig und Falsch. Kleines Ketzerbrevier für Schauspieler (192 S., Brochur) 978-3-89581-067-1 12,90 

Mckee, Robert STORY � Die Prinzipien des Drehbuchschreibens (496 S., Broschur, 5. Aufl.) 978-3-89581-045-9 29,80 

Murch, Walter Ein Lidschlag, ein Schnitt. Die Kunst der Filmmontage (151 S., Broschur) 978-3-89581-109-8 16,90 

Shurtleff, Michael Erfolgreich Vorsprechen (304 S., Broschur, 5. Aufl.)  978-3-89581-044-2 22,00 

Tarkowskij, Andrej Die versiegelte Zeit. Gedanken zur Kunst, zur ˜sthetik und Poetik des Films 978-3-89581-200-2 28,00 

Dominik Graf
�Schläft ein Lied in 
allen Dingen�
Texte zum Film, hrsg. 
u. m. einem Vorwort 
v. Michael Althen,
ca. 400 S., 
Klappenbroschur
978-3-89581-210-1
24,90 Euro
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ls Erikas Manns bester Roman 1990 
in Ostberlin endlich erstmals auf 
Deutsch herauskam, verschwanden 
die 10.000 Exemplare im Nirgend-

wo wie die DDR. Bei seinem Ersterscheinen 1942 
in New York war an eine deutsche Ausgabe nicht 
zu denken: Erika Mann wirbelte, ausgebürgert, 
auch als Emigrantin in den US A unermüdlich ge-
gen die Nazis, denen sie ein Dorn im Auge war � 
was die Tochter von Thomas Mann nicht eben 
wenig freute. In einer angesichts der Kriegslage 
drastischen Verschärfung schrieb Erika Mann ei-
nen atemberaubenden politischen Jugendroman 
nach dem Muster von Erich Kästners �Emil und die 
Detektive�: Kinder aus aller Welt, Flüchtlinge vor 
dem Krieg, finden in einer Reformschule in Kali-
fornien ihr neues Zuhause. Doch der Frieden trügt. 
Der geheimnisvolle Mr. X soll den Terror in die 
Vereinigten Staaten, mitten unter sie, tragen. Die 
jugendliche �Gang of Ten� ist ihm auf der Spur � 
und es beginnt ein Wettlauf mit der Zeit, �glän-
zend erzählt, für Kinder und für Erwachsene auch� 
(Golo Mann).

Erika Mann
�Zehn jagen Mr. X�
A. d. Engl. v. Elga 
Abramowitz,
Nachwort v. Golo Mann,
hrsg. v. Christoph 
Haacker,
ca. 250 S., geb., ill., 
Arco Orca, Bd. 3
978-3-938375-33-4
ca. 16,00 Euro 

Gudrun Lehmann
 �Fallen und Verschwinden�
Daniil Charms � Leben 
und Werk
ca. 550 S., geb., 
viele Abb.
978-3-938375-21-1
39,00 Euro.

Jeghische Tscharenz
�Mein Armenien�
Gedichte, 
ostarmen.-dt., 
nachgedichtet
u. hrsg. v. Konrad Kuhn,
dt. EA, ca. 230 S., 
Broschur
978-3-938375-31-0
ca. 20,00 Euro

A

Mit einem Typoskript von Fritz Beer in der Tasche nahm der Arco Verlag 2002 schon im Vorortzug aus Wimbledon 

Fahrt auf � lesend, mitunter sogar lachend. Arco � benannt nach dem Prager CafØ und mit Barlachs �Buchleser� im 

Schilde � ist zum �Zuhause� für Exilautoren geworden, zwischendurch zum �jungen Verlag der alten Männer� wie Ludvík 

Kundera, Beer oder Georg Kreisler. �Bibliothek der Böhmischen Länder� heißt unsere mitteleuropäische Reihe für Au-

toren deutscher & tschechischer Zunge. Belletristische Schwerpunkte werden um die �Arco Wissenschaft� ergänzt. Im 

Arco steckt auch �Orca�: klassische Jugendliteratur wie die Fußball-Legende �Klapperzahns Wunderelf� oder die Exil-

romane von Erika Mann und Ruth Rewald. Was in Wimbledon wurzelte und im Wuppertal reifte, wächst in Wien weiter: 

Am Donaukanal heißen unsere neuen Nachbarn Musil, Wittgenstein, Hundertwasser und Grazer Autorenvereinigung.

2002  Gründung, Verleger   

 Christoph Haacker. 

 Dauernd lesenswürdig.

2009  Danubische Ausdehnung:   

 Reise in die Innereien 

 von Wien

ich interessiert eigentlich nur Quatsch� 
oder �Wir sind keine Heringe!� verriet 
der russische Dichter Daniil Charms 
seinen sowjetischen Zeitgenossen und 

verweigerte sich dem unter Stalin gleichgeschal-
teten Kulturbetrieb. 1942 verhungerte Charms, für 
verrückt erklärt, im Gefängnis. Sein Werk � Prosa, 
Gedichte, Theaterstücke � gehört zu den großar-
tigen und rätselhaften Schöpfungen der Weltlite-
ratur und wird mit Lewis Carroll, Beckett und Kafka 
verglichen. Gudrun Lehmanns jahrzehntelange Be-
schäftigung mit einem großen Unbekannten der 
Avantgarde mündet in eine Gesamtdarstellung: 
Lebensgeschichte, Werkbetrachtungen, Rezeption, 
theoretische und politische Hintergründe werden 
miteinander verwoben � zugleich ein Panorama 
sowjetischer Kulturgeschichte. 

as ist ein wirklicher Dichter�, staunte 
einst Osip Mandel��tam: Jeghische 
Tscharenz (1897�1937) wird heute 
von Armeniern in aller Welt als einer 

der bedeutendsten Dichter ihres Volkes verehrt. Als 
eine schillernde Figur der literarischen Moderne ist 
er darüber hinaus weithin unbekannt. In seiner Lyrik 
zunächst ganz im Banne des Symbolismus und 
russischen Futurismus � so V. Majakovskijs �, fand 
Tscharenz zu seinem eigenen Stil und Motiven, die 
häufig in der uralten armenischen Kultur, Geschichte 
und Landschaft wurzeln. In seinem Werk verschmel-
zen klassische europäische wie persisch-orientali-
sche oder fernöstliche Traditionen, moderne Strö-
mungen und archaische Formen armenischer Dich-
tung, stehen Liebesgedichte neben der schmerz-
lichen Beschäftigung mit dem Völkermord an seinem 
Volk. Zeitlebens im Strudel der politischen Wirren, 
geriet Tscharenz, zunächst überzeugter Kommunist, 
ab 1932 ins Visier des Sowjetregimes. Private Nöte 

� so ein verunglücktes Pistolenattentat auf eine 
Sechzehnjährige aus verschmähter Liebe (1926), 
seine anschließende Haftstrafe und der Tod der 

Autor Titel (Spezifikationen) ISBN Preis in Euro

M

D

Bass, Eduard Klapperzahns Wunderelf (Tschech. Fußballroman v. 1922, 172 S., geb.) 978-3-938375-14-3 16,00 

Charms, Daniil Erstens und Zweitens (Eine Kindergeschichte, ill. v. Kindern, 40 S.) 978-3-938375-18-1 11,00 

Drees, Jan Rainald Goetz � Irre als System (Arco Wissenschaft, ca. 110 S., 2009) 978-3-938375-30-3 ca. 24,00

Goldstücker, Eduard /  Von der Stunde der Hoffnung zur Stunde des Nichts   978-3-938375-07-5 32,00 
Schreiber, Eduard (Gespräche, 216 S., Abb., 2009) 

Kreisler, Georg Alles hat kein Ende (Roman, EA, 168 S., 2004)  978-3-9808410-7-8 16,00 

Kreisler, Georg Mein Heldentod (Prosa u. Gedichte, EA, 139 S., 2003)  978-3-9808410-3-0 19,00 

Kundera, Ludvík el do Ra Da(da). Gedichte, Erzählungen, Erinnerungen, Bilder (412 S., Ln) 978-3-938375-10-5 32,00 

Rewald, Ruth Janko, der Junge aus Mexiko (Exil-Jugendroman v. 1934, 148 S., geb., ill.) 978-3-938375-19-8 14,00 

Wallas, Armin A. Deutschsprachige jüdische Literatur im 20. Jh. (hrsg. v. A. Lauritsch, 3 Bde.) 978-3-938375-23-5 118,00 

Winder, Ludwig Die Pflicht (Exilroman, hrsg. v. C. Haacker, BdBL, 204 S., Ln, Abb., 2003) 978-3-9808410-4-9 22,00 

ersten Ehefrau � setzten ihm zusätzlich zu. Wie der 
große russische �Armenien-Dichter� Mandel��tam 
fiel auch Tscharenz der stalinistischen Verfolgung 
zum Opfer.
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Ein Kind kreischte, eine Frau schrie in 
höchsten Tönen, und die Zimmer-
decke über meinem Bett knarrte un-
ter den Füßen von Leuten. Dabei war 

es stockfinster draußen. Mein Wecker zeigte kurz 
nach sechs. Stach da oben gerade der Vater sei-
ne Familie ab? Und das in meinem Mietshaus! 
Der körpereigene Adrenalinalarm wuppte mich 
aus dem Bett und trieb mich in Jeans und Pullover, 
ehe ich einen klaren Gedanken fassen konnte. 
Ich warf mir den Parka über, nahm den Schlüssel 
vom Haken und öffnete die Tür. Das hölzerne 
Treppenhaus war dezembernachtkalt. Und es roch 
nach Stressschweiß. Hier waren Leute mit aggres-
siven Absichten hinauf in den vierten Stock ge-
stiegen. Ich zitterte plötzlich. Nicht vor Kälte. Denn 
knapp unterhalb meines bundesrepublikanischen 
Vertrauens in die Rechtsstaatlichkeit polizeilicher 
Maßnahmen staute sich das viel ältere Mensch-
heitswissen von staatlicher Willkür und nächtlichen 
Abtransporten. 

Christine Lehmann
�Mit Teufelsg�walt�
Lisa Nerz� achter Fall
Ariadne Krimi 1179, 
288 S.
978-3-86754-179-4
11,00 Euro 

Leseprobe

I

Das bunte Programm des Argument Verlags richtet sich an alle, denen kritisches Denken etwas bedeutet. Im Wissen-

schaftsprogramm geht�s um stetige Erneuerung linker Theorie, aktuelle Analysen und Diskurse zu Kernthemen linker 

Gesellschaftskritik. Schwerpunkte sind Marxismus, Feminismus, politische Bildung, Kritische Psychologie und Gesund-

heitswissenschaften sowie kulturpolitisches Sachbuch. Hauptwerke: Schriften von Antonio Gramsci, Stuart Hall, Frigga 

Haug, W. F. Haug und Klaus Holzkamp sowie das �Historisch-kritische Wörterbuch des Marxismus� und die Zeitschrift 

�Das Argument�, die gerade ihren 50. Geburtstag gefeiert hat! Die �Literaturbibliothek� zeigt die NS-Zeit aus Frauen-

sicht. Dazu kommen die beliebten �Ariadne Krimis�, heute meist von deutschen Autorinnen, die das Genre Kriminal-

roman literarisch anspruchsvoll, sozialkritisch und feministisch nutzen und allerlei Wagnisse eingehen.

1959  Gründungsjahr Das Argument

1988  Geburt der Ariadne Krimis

2005  Einzug ins Karoviertel

2008  20 Jahre Ariadne Krimis

2009  50 Jahre Argument

n aller Herrgottsfrühe schreckt Lisa 
Nerz aus dem Schlaf: Die Wohnung 
über ihr bebt von wildem Tumult. Was 
ist da los? Oben trifft Lisa Nerz auf 

drei Damen vom Jugendamt, die den fünfjährigen 
Tobias mitnehmen wollen. Ein richterlicher Beschluss 
liegt nicht vor. Lisa schaltet auf stur, bietet der Ob-
rigkeit die Stirn und setzt die amtlichen Vollstrecke-
r innen vor die Tür. Doch das Jugendamt kassiert den 
Jungen tags darauf einfach im Kindergarten. Und 
seine Mutter will Lisas Hilfe nicht. Trotzdem geht 
der Journalistin das Erlebnis nach. Sie recherchiert 
und stellt fest, dass die deutschen Gesetze den 
Jugendämtern viel Raum für Willkür bieten. Dann 
finden Lisa Nerz und Staatsanwalt Richard We-
ber eine Leiche im Wald � es ist Familienrichterin 
Sonja Depper, die sich mit Weber treffen und ihn 
um Hilfe bitten wollte. Was braut sich da zusam-
men? Ein heikler Fall für Querdenkerin Lisa Nerz.

omenico Losurdo entwickelt entlang 
der Formel des �radikalen Aristokra-
tismus� einen Leitfaden zur detaillier-
ten Recherche durch Friedrich Nietz-

sches Werk, Leben und Umfeld. Am Ende der 
Analyse sämtlicher Bücher, Briefe und Traktate 
steht ein neues Nietzsche-Bild: der Philosoph, 
eingewoben in die Diskurse seiner Zeit, als Ver-
fechter einer aristokratischen Reaktion, als Kämp-
fer gegen Demokratie, Sozialismus und Gleich-
heitsbestrebungen. Losurdos Werk durchbricht 
eine unfruchtbare Frontstellung, die die Nietz-
sche-Forschung beherrscht: auf der einen Seite 
eine �Hermeneutik der Unschuld�, die noch bru-
talste Stellungnahmen des Philosophen als kunst-
volle, tiefsinnige Metaphern verstehen will, auf 
der anderen Seite ein von LukÆcs geprägtes Pa-
radigma, das Nietzsche dem �Irrationalismus� zu-
ordnet und als unmittelbaren geistigen Vorläufer 
des NS-Staats behandelt. Der Bann einer sol-
chen Entgegensetzung wird hier erhellend gebro-
chen. Indem Losurdo die Philosophie Nietzsches 
im historischen Kontext untersucht, wird ein ideo-
logisches Geflecht sichtbar, das Nietzsche als 
Teil einer gesamteuropäischen Bewegung zur Ab-
wehr und Überwindung der Französischen Revo-
lution und des von ihr eingeleiteten Revolutions-
zyklus zeigt.

Autor Titel (Spezifikationen) ISBN Preis in Euro

D

Argument Redaktion (Hrsg.) 50 Jahre Das Argument: Kritisch-intellektuelles Engagement heute (400 S.) 978-3-88619-673-9 24,00 

Bohnet / Pleitgen Freitags isst man Fisch (Nikola Rührmanns 1. Fall, Ariadne 1177)  978-3-86754-177-0 11,00 

Cichon, Hosch, Kirsch (Hrsg.) Der undankbare Kontinent? Afrikan. Antworten auf europ. Bevormundung 978-3-88619-474-2 15,90 

Geier, Monika Die Herzen aller Mädchen (Der 5. Bettina Boll, Ariadne 1184)  978-3-86754-184-8 11,00 

Gramsci, Antonio Gefängnisbriefe II. Briefwechsel m. Tanja Schucht 1926�1930 (geb. m. SU) 978-3-88619-422-3 35,00 

Haug, Frigga Die Vier-in-einem-Perspektive. Politik von Frauen für eine neue Linke 978-3-88619-336-3 19,50 

Haug, Wolfgang Fritz  Hightech-Kapitalismus in Krise. Aktuelle Analysen (Januar 2010 ) 978-3-88619-339-4 15,90 

Lehmann, Christine / Büttner, M.  Von Arsen bis Zielfahndung. Handbuch für Krimiautorinnen & Neugierige 978-3-88619-720-0 16,90 

Mandel, Hanna Beim Gehen entsteht der Weg. Gespräche: Leben vor/nach Auschwitz 978-3-88619-467-4 17,90 

Merkens / Rego Diaz (Hrsg.) Mit Gramsci arbeiten. Texte zur polit.-prakt. Aneignung Antonio Gramscis 978-3-88619-425-4 16,50 

Piercy, Marge Gone to Soldiers: Menschen im Krieg (Literaturbibliothek, Roman, 992 S.) 978-3-88619-464-3 19,90 

Domenico Losurdo
�Nietzsche, der 
aristokratische Rebell�
Intellektuelle 
Biographie und 
kritische Bilanz
2 Bde., zus. 1104 S.,
geb. m. SU u. Lb
978-3-88619-338-7
98,00 Euro



Baum, Vicki Pariser Platz 13 (Hrsg. v. Julia Bertschik, 242 S., geb.)  978-3-932338-27-4 16,50 

Berend, Alice Dore Brandt (Ein Berliner Theaterroman, 141 S., geb.)  978-3-932338-11-3 16,50 

Beyer, Susanne Palucca � Die Biografie (432 S., geb., Abb.)  978-3-932338-35-9 24,80 

Ferchl, Irene (Hrsg.) Auf einem Badesteg � Schriftstellerinnen am See (192 S., geb., Abb.) 978-3-932338-34-2 17,80 

Jürgs, Britta (Hrsg.) Flotte Autos � Schnelle Schlitten (150 S., geb., Abb.)  978-3-932338-30-4 18,00 

Jürgs, Britta (Hrsg.) Vom Salzstreuer bis zum Automobil: Designerinnen (253 S., Abb.) 978-3-932338-16-8 22,50 

Landshoff-Yorck, Ruth  Roman einer Tänzerin (Hrsg. v. Walter Fähnders, 160 S., geb., Abb.) 978-3-932338-15-1 16,50 

Rühle-Gerstel, Alice Der Umbruch oder Hanna und die Freiheit (Ein Prag-Roman, 444 S., geb.) 978-3-932338-31-1 24,50 

Soyka, Amelie (Hrsg.) Tanzen und tanzen und nichts als tanzen � Tänzerinnen der Moderne (284 S.) 978-3-932338-22-9 19,80 

Wolff, Victoria Die Welt ist blau (Roman, hrsg. v. Anke Heimberg, 224 S., geb.) 978-3-932338-32-8 18,00
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ie Schriftstellerin und Malerin Hilde 
Stieler (1883�1965) lebte von 1932 
bis zu ihrem Tod im südfranzösischen 
Sanary-sur-Mer, der �Hauptstadt der 

deutschen Literatur im Exil�. In ihrem 2007 entdeck-
ten, in französischer Sprache unter dem Titel �Les 
confessions d�Annouchka� verfassten und hier erst-
mals veröffentlichten Manuskript aus dem Archiv 
der Stadt Sanary entwirft Stieler ein Künstler- und 
Gesellschaftsporträt aus der Zeit von 1900 bis 
1950 � mit den Stationen Zürich, München, Berlin, 
Leipzig, Paris und Sanary. Sie erzählt von Erlebnis-
sen und Begegnungen mit Joseph Breitbach, Rainer 
Maria Rilke, Walter Rathenau, Alma Mahler-Werfel, 
Eva Herrmann, Colette, Aldous Huxley, den Manns 
u.v.m. Und immer wieder von Erich Klossowski, mit 
dem zusammen sie zum Künstler- und Intellektuel-
lenzirkel von Sanary gehört. Als �Edelkomparsin� 
lebt Hilde Stieler am Rande der Künstlerwelt, nimmt 
bewundernd Anteil, beobachtet, zeichnet ihre Beob-
achtungen auf und findet zu ihrer eigenen Form der 
Kreativität im Schreiben und im Malen. Ein anek do-
ten- und episodenreicher Liebes- und Lebensroman.

in Roman über das Eis und die Polkap-
pen, ein Abenteuerroman und Expe-
ditionstagebuch, eine Wissenschaft-
lerkarriere und die Geschichte einer 

verrückten Idee, der Kampf um wissenschaftliche 
Wahrheiten und die Beglückung des Festhaltens 
an der eigenen Sturheit � in unserer Reihe �Die 
Wissenschafts-Romane� erscheint ein Buch über 
Alfred Wegener. Er ist jener deutsche Meteorologe 
und Geologe, der ab den 1910er Jahren die Idee 
faßte, es müßten die Kontinente der Erde über die 
erdgeschichtlichen Zeiten hinweg auf der Erdober-
fläche gewandert sein � er entwickelt die Theorie 
der Wegenerschen Kontinentalplatten-Drift. Die 
wali sisch-englische Autorin Clare Dudman, selbst 
ausgebildete Geologin, hat über Wegeners Kampf 
für diese Theorie einen bewegenden Roman ver-
faßt. Sie erzählt packend die Geschichte des aka-
demisch vor allem als Meteorologe arbeitenden 
Wegener, dessen Konzepte über viele Jahre hinweg 
abgelehnt, sogar verhöhnt wurden. Wie immer, 
wenn in der Ideengeschichte ungewöhnliche Fra-
gestellungen auf eigensinnige Köpfe treffen � und 

Hilde Stieler
�Die Edelkomparsin von 
Sanary�
ca. 350 S., Abb., geb., 
übers. u. hrsg. v. 
Manfred Flügge
978-3-932338-39-7
22,50 Euro

Clare Dudman
�Wegeners Laubsäge�
Roman von der 
großen Kontinentaldrift,
drei Nordpol-
Expeditionen und viel 
kleineren Dingen
448 S., geb., 
HC m. Glossar
978-3-86638-205-3
24,00 Euro 

Norbert Abels
�Ohrentheater � Szenen 
einer Operngeschichte�
850 S., Ln, geb.
978-3-86638-008-0
26,00 Euro

Lili Grün
�Alles ist Jazz�
Roman, ca. 224 S., 
Abb., geb.,
hrsg. v. Anke Heimberg
978-3-932338-36-6
18,00 Euro

D E

In der Reihe �Wiederentdeckte Schriftstellerinnen� verlegen wir Romane jüdischer Autorinnen der 1920er und 

1930er Jahre wie Victoria Wolff, die 1933 nach Ascona emigrierte, die humoristische Berliner Autorin Alice Berend, 

Ruth Landshoff-Yorck, Star der �Roaring Twenties�, die Prager Jüdin Alice Rühle-Gerstel oder die oft unterschätzte 

Vicki Baum. Ein zweiter Schwerpunkt des Verlags sind Porträts, Anthologien und Biografien zu Frauen in der Kunst- 

und Kulturgeschichte: ob Architektinnen, Designerinnen oder Kunstsammlerinnen, Zirkusartistinnen, Tänzerinnen oder 

Dramatikerinnen, ob Künstlerinnen und Schriftstellerinnen des Dadaismus, des Expressionismus oder der Neuen 

Sachlichkeit: Frauen, die trotz herausragender und innovativer Arbeiten zu Unrecht in Vergessenheit gerieten.

Das Literatur-Programm des Verlags hebt auf eigenwillige Texte ab. Neben viel Lyrik erscheinen vor allem Romane 

zeitgenössischer Autoren. Spielfeld des Verlags ist die 16er-Reihe, von Hand fadengeheftete Bändchen mit Klassi-

kern der Moderne und neuen Autoren. Daneben die soliden Hardcover der Reihe �Die Hauptwerke�. Ein schmales 

Segment füllen ausgesuchte Titel zu Kunst und Kulturgeschichte. Die �Reihe ETIKETT� bringt Anthologien, Romane, 

Gedichtbände, je mit namhaftem Sponsor, dessen Firmen-Etikett spielerisch das Buch ziert. � Seit 2008 schlagen 

�Die Wissenschafts-Romane� eine Brücke zwischen literarischer und wissenschaftlicher Kultur und erschließen For-

schung erzählerisch. � Demnächst 12 Bände mit Richard Wagners Texten. � Zur Finanzierung größerer Projekte 

richtet der Verlag, der jüngst die Frankfurt University Press mitgegründet hat, Beteiligungsgesellschaften ein.

1997 Gründung des Verlags durch Britta Jürgs Entstand 1993 aus der Literatur-Zeitschrift 

�Schritte�, seit 1996 KG. Ein Literatur-

Programm, das die Brückenschläge liebt.

erlin um 1930. Die Wiener Schau-
spielerin Elli ist wieder einmal ohne 
Engagement. Die nächste Miete ist 
bereits überfällig und die tägliche 

triste Mahlzeit besteht schon seit Wochen aus ei-
nem Teller Suppe. In einer von Wirtschaftskrise, 
Massenarbeitslosigkeit und greller Armut geschüt-
telten Zeit scheint immerhin ihre neue Liebe, der 
solide Jura-Student Robert, eine Schulter zum An-
lehnen zu versprechen. Und dann gibt es da auch 
noch das neue Kabarett-Kollektiv �Jazz�. Gemein-
sam mit einem bunten Trüppchen gleichgesinnter, 
mittelloser junger Künstler und Künstlerinnen hat 
Elli das Kabarett gegründet � aus der Not, aber mit 
viel Idealismus und noch mehr Hoffnung auf den 
großen Sprung. Aber werden sie auch wirklich 
alle in das kleine CafØ am Kurfürstendamm kom-
men � die einflussreichen Leute von der Presse, 
die allmächtigen Theaterregisseure und die ein-
gebildeten Filmfatzkes, kurz: �das Publikum von 
Berlin�? Ein wunderbar ironischer Roman mit auto-
biografischen Zügen. Lili Grün, 1904 als Tochter 
eines jüdischen Kaufmanns in Wien geboren, ging 

beantwortet werden �, so wird auch hier ein For-
scherleben an den Kampf mit der Wissenschafts-
gemeinde dran gegeben. Zu Lebzeiten wurde We-
ge ner anerkannt für seine drei deutschen Polar-
Expeditionen, auf deren dritter er, gerade 50 Jahre 
alt geworden, dramatisch starb. Der Roman ist ein 
Debüt, wurde in England mit mehreren Preisen aus-
gezeichnet. Er lebt literarisch von einer spannungs-
reichen Collage der Zeitebenen und einem elegan-
ten Spiel mit den Erzählperspektiven. Wegeners 
Laubsäge ist nach dem Nano-Medizin-Roman 
�Der Lotus-Effekt� von A. Fehrenbach, dem Gen-
technik-Roman �Harter Fall� von B. Krippl, dem 
Erfinder-Roman �Nölting oder Die Erfindungsfolter� 
von R. Schönlau und �Darwin oder die Dilettanten� 
von G. Barbujani der 5. Band in �Die Wissenschafts-
Romane�, zu deren Realisierung eine eigene Be-
teiligungsgesellschaft gerne weitere Investoren 
aufnimmt!

Ende der 1920er Jahre nach Berlin, wo sie zur quir-
ligen Kabarettszene gehörte und Gedichte und 
Geschichten im Berliner Zeitgeist-Magazin �Tempo� 
und im renommierten �Prager Tagblatt� veröffent-
lichte.  Zurück in Wien, verarbeite sie ihre Berlin-Er-
lebnisse in ihrem Roman �Alles ist Jazz� (Erstauf lage 
1933 unter dem Titel �Herz über Bord� im Paul 
Zsolnay Verlag). Nach der nationalsozialistischen 
Okkupation Österreichs im März 1938 hatte Lili 
Grün als jüdische Schriftstellerin keine Möglichkeit 
mehr zu publizieren. Verarmt und lun gen krank blieb 
ihr auch die Emigration ins rettende Ausland ver-
wehrt. Am 27. Mai 1942 wurde Lili Grün aus Wien 
deportiert und sofort nach ihrer An kunft im weiß-
russischen Maly Trostinec am 1. Juni 1942 ermordet.

Hullo malt Plakate, groß und schön 
verrückt, wie er sagt. Jazz steht auf 
den Plakaten, bloß Jazz. Elli sieht an-
dächtig zu: �Hältst du es nicht für ein 

bißchen verlogen, daß wir uns Jazz nennen? Jazz 
klingt entschieden nach mondän, findest du 
nicht?� �Nein, ich finde es nicht!� Hullo malt weiter. 
Ein wunderschönes unleserliches J ist eben an der 
Reihe. �Ich finde bloß, daß heutzutage eben alles 
Jazz ist, was man hört und was man sieht. Man 
demonstriert in diesem Rhythmus, man malt in 
diesem Rhythmus � und du gehst so! Haste das 
noch nicht kapiert?�

per als musikalische Form, als Bühnen-
erlebnis und Medium findet aktuell 
neue Faszination. Diese Begeisterung 
schürt Norbert Abels, seit 1997 Chef-

dramaturg an der Oper Frankfurt, entlang beson-
derer Stationen aus 400 Jahren Operngeschichte. 
Mit welchem Ziel setzen Komponisten und Libret-
tisten immer wieder Bucklige und Behinderte in 
ihren Werken ein? Wie hebt sich die große Geste 
der Operette vom Kitsch eines Musicals ab � oder 
ist es umgekehrt? Was hat die Oper zwischen Lie-
besglück und Ehedrama erkunden können, was im 
Spannungsverhältnis von Leidenschaft und Gewalt 
ausgelotet, was unserem Repertoire an Seelenzu-
ständen hinzugefügt? Welche Funktion haben Brief 
und Bote auf der Bühne, welche Formen des Boten 
brauchen wir, um die Kunde des Musiktheaters 
überhaupt empfangen zu können? � Norbert Abels 
klopft einen Fundus von über 70 Opern essay-
istisch ab und bringt überraschende Aspekte zu 
Tage. Daraus destilliert er die Szenen einer Opern-
geschichte.

B

Barbujani, Guido Darwin und die Dilettanten (Roman, 208 S.)  978-3-86638-206-0 22,00 

Fehrenbach, Antonia Der Lotus-Effekt (Ein Roman über Nanomedizin, 352 S.)  978-3-86638-204-6 22,00 

Herbst, Alban Nikolai Der Engel Ordnungen (Gedichte, 152 S.)  978-3-96638-007-3 20,00 

Herbst, Alban Nikolai Eine Sizilische Reise (Fantastischer Bericht, HC, Fadenheftung, 192 S.) 978-3-929232-21-9 16,00 

Herbst, Alban Nikolai meere (Eine große Liebesgeschichte u. Geschichte der Nachkriegs-Kunst) 978-3-86638-004-2 20,00 

Krippl, Bernd Ulrich Harter Fall (Spionage-Roman in der Gentechnik, 144 S.)  978-3-86638-201-5 20,00 

London, Jack Die Zwangsjacke (Sein letzter Roman, übers. v. Uschi Gnade, HC, 388 S.) 978-3-933974-08-2 19,00 

Otremba, GØrard Die geheimen Aufzeichnungen des Buchhändlers (16. Aufl., 32 S.) 978-3-929232-72-1 7,00 

Schönlau, Rolf Nölting oder Die Erfindungsfolter (Ein Patentamtsbeamter anno 1887, 80 S.) 978-3-86638-203-9 17,00 

Velte, Olaf Neben mir einer, der sich Mörike nennt (Erzählung über Eduard Mörike) 978-3-933974-45-7 16,00 
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ies ist die mitreißende Geschichte 
vom Aufstieg des Bochumer Kohlen-
kumpels Axel Rudolph Anfang der 
1930er Jahre von einem zeitweilig 

Obdachlosen zum gefeierten Drehbuchautor und 
Schriftsteller. Mehr als 50 Abenteuerromane und 
Krimis, unzählige Drehbücher, Reportagen und 
Hör spiele stammen zum Teil unter Pseudonym aus 
seiner Feder. Während die Nationalsozialisten 
ihre Vorstellungen immer mehr im Alltag umsetz-
ten, führt der fantasievolle Autor ein Lebemann-
dasein, umgeben von schönen Frauen. Bald aber 
werden seine Schriften als moralisch wertlos ab-
gestempelt und erscheinen ab 1941 nur noch un-
ter dem Namen eines Freundes. Eine Affäre mit 
der Tochter eines NSDAP-Funktionärs bringt dann 
den einstigen Erfolgsschriftsteller vor den Volks-
gerichtshof. Am Ende geht es für ihn � wie in sei-
nen Groschenromanen � um Leben oder Tod  �

956 erschien in Paris, Pauline RØage 
gewidmet, der Autorin der Geschichte 
der O, unter dem Titel �L�image� der 
erotische Roman eines offensichtlich 

ebenfalls pseudonymen Autors mit dem geheimnis-
vollen Namen Jean de Berg. Dreißig Jahre später, 
1986, erscheint in Paris ein erotischer Roman mit 
dem Titel �CØrØmonies de femmes�: minuziöse Be-
schreibungen abgründiger Zeremonien, raffiniert 
ersonnen und mit liturgischer Strenge inszeniert von 
�Jeanne, der großen Priesterin des Bizarren�, für 
ei nen ausgewählten Kreis aus Eingeweihten der 
Pariser Gesellschaft. Der Name der Autorin: 
Jeanne de Berg. Wer ist diese Jeanne de Berg? 
Eine weibliche Reinkarnation von Jean de Berg? 
Aber: Wer ist Jean de Berg? Handelt es sich um 
die Frau eines bekannten französischen Schrift-
stellers? Jean / Jeanne de Berg: Bilder, Rituale, 
Zeremonien � ein erregendes Spiel mit Fiktion 
und Wirklichkeit � glissements bizarres du plaisir.

Martin Keune
�Groschenroman�
Das aufregende Leben
des Erfolgsschriftstellers
Axel Rudolph
304 S.,
51 z.T. farb. Abb.,
geb. m. SU
978-3-86124-639-8
19,90 Euro

Jeanne de Berg
�Die Frau�
nebst einem Gespräch 
mit Jeanne de Berg
179 S., geb.
978-3-923646-38-8
19,00 Euro

una chi 
�das bett 
ein schlachtfeld�
Mit 7 Illustr. d. Autorin
158 S., 7 Abb., geb.
978-3-923646-69-0 
19,00 Euro

Christine PozsÆr / 
Michael Farin (Hrsg.)
�Die Haarmann-
Protokolle�
640 S., 34 Abb., geb.
978-3-936298-00-0 
28,00 Euro

Matthias Zimmermann
�Von nackten 
Rotkehlchen
und furzenden Wölfen�
Die witzigsten 
Redensarten
unserer europäischen 
Nachbarn
144 S., Pb
978-3-86124-637-4
9,90 Euro

Tom Wolf
�Kristallklar�
Mord Æ la carte
272 S., Pb
978-3-89809-514-3
9,90 Euro

D 1

be.bra ist als populärer Sachbuchverlag für Kultur- und Zeitgeschichte, besonders aus der Region Berlin-Brandenburg 

gestartet. Aufwendig gestaltete und mit reichlich Bildmaterial ausgestattete Standardwerke zum Reichstag, zur Ge-

schichte Preußens, zur Weimarer Republik sowie zur Berliner Mauer haben den Verlag über die Landesgrenzen hinaus 

bekannt gemacht. Inzwischen nehmen Bücher zur gesamtdeutschen Geschichte, zur Kulturgeschichte auch in verschie-

denen Regionen Deutschlands von Schleswig-Holstein bis Sachsen einen breiten Raum ein, Zeitzeugenberichte und 

biografische Bücher ergänzen das Programm. Erfolgreich wurde der belletristische Bereich mit historischen Krimis aus-

geweitet. Für originäre Übersetzungen der zeitgenössischen japanischen Literatur gibt es die japan edition. Brisante 

Themen und ansprechende Gestaltung bleiben Anliegen des Verlages.

Am 21. 7. 2009 wird der belleville Verlag, ein klassischer Ein-Mann-Verlag, 27 Jahre alt. Die Sentenz zum 27. Jahr: 

SICH TREU BLEIBEN ist das eine. SICH VERLOREN GEHEN das andere. Eine Binsenwahrheit, dass auf diesem 

schmalen Grad das Leben verläuft. Manchmal aber will man einfach nur, wie es am Ende von Henryk Berkowitz� im 

Oktober erscheinenden Reiseroman �In der Reihenfolge ihres Erscheinens� heißt, SICH SONNEN FAHREN.

1994  Gründung in Berlin

2001  Start Imprint berlin.krimi.verlag

2004  Übernahme edition q, 

 berlin edition, japan edition 

 aus dem Quintessenz Verlag

1982  Gründung

2009  27-jähriges Bestehen

er wird denn dem Imker Honig ver-
kaufen wollen? Und wer zählt seine 
Hühner, bevor er sie gefangen hat? 
Die europäischen Sprachen sind vol-

ler unterschiedlicher Sprachbilder, die zunächst 
skurril erscheinen, aber bei genauer Betrachtung 
viel über das jeweilige Land und seine Kultur ver-
raten. Dieses Buch schickt den Leser nicht ins Boot, 
sondern erklärt unterhaltsam und fundiert, warum 
unsere Nachbarn manchmal komische Dinge sa-
gen � und trotzdem alle Würfel im Kopf haben. 
Der Autor, Lektor im Sachbuchbereich und gleich-
zeitig Lehrer für Deutsch als Fremdsprache, hat 
die witzigsten Redensarten aus Frankreich, Spa-
nien, England, Italien, Rußland und vielen ande-
ren Ländern unter die Lupe genommen.

Später lagen wir mit Zigaretten wie 
drei Leichname rücklings auf dem 
Bett (ich wußte nicht, daß Magda 
rauchte), Magda breit und käsig zwi-

schen uns beiden, bis zum Verschwinden Dunklen. 
Ab und zu hob Matteo den Kopf, und ich fing seinen 
leuchtenden Blick auf, aber mir war nicht klar, ob 
er mich ansah. Noch später war er aufgestanden, 
um vor der nächsten Runde etwas zum Trinken zu 
machen, und Magda war aufgestanden, vermut-
lich, um ins Bad zu gehen, und ich war allein ge-
blieben und hatte mich wirklich tot gefühlt, oder 
doch zu Tode erschrocken, so sehr, daß ich es mir, 
als Magda als erste zurückkam und auf allen Vie-
ren an meinem Körper entlang robbte, um sich 
eine frische Zigarette zu holen, nur mit Mühe hat-
te verkneifen können, ihr meine noch brennende 
auf einer der enormen Brüste auszudrücken, die 
über mir baumelten.

it diesem zehnten Preußenkrimi gibt 
es für den Hofküchenmeister HonorØ 
Langustier ein furioses Finale. Dies-
mal wird der Erste Hofküchenmeister 

Friedrichs des Großen, Emilie Joyard, im Mai 1786 
tot in einer Bachschlucht nahe Buckow aufgefun-
den. Der König, der schon lange den Verdacht hat-
te, er solle vergiftet werden, läßt Langustier, den 
ehemaligen zweiten Hofküchenmeister aus dessen 
Ruhestand wieder in den Dienst holen. Natürlich 
soll Langustier nicht nur den König bekochen, son-
dern auch auf altbewährte Weise den mysteriösen 
Tod seines Kollegen aufklären. Dabei steht dem 
Gaumenkünstler auch der Graf Mirabeau zur 
Seite, der allerdings in ganz anderer, geheimer 
Mission tätig ist, was für Spannung sorgt.

n der deutschen Kriminalgeschichte 
ist der Fall des Fritz Haarmann (1879

�1925) ohne Beispiel: Zwischen Sep-
tember 1918 und Juni 1924 � in den 

Wirren der Nachkriegszeit und der Inflation � tötete 
er in Hannover mindestens 24 junge Männer, in-
dem er ihnen im Liebesrausch die Halsschlagader 
durchbiss. �Kaum jemals ist ein bedeutender Prozeß 
unfähiger, kleinlicher und törichter geführt worden�, 
schrieb Theodor Lessing 1925 und glaubte, dass 
seine �Darstellung des Kriminalfalles zur Wieder-
aufnahme des Verfahrens führen� müsse. Mit dem 
vorliegenden Buch wurde eine solche Wiederauf-
nahme versucht. Diese Protokolle sind die bisher 
umfassendste Dokumentation des Lebens, der 
Krank heit und der Taten des Werwolfs von Han-
nover. Auf der Grundlage dieser in langjähriger 
Recherche erarbeiteten �Haarmann-Protokolle� ent-
stand der mit drei Bundesfilmpreisen ausgezeich-
nete Film �Der Totmacher� mit Götz George.

W M

Creuzberger, Stefan Westintegration und neue Ostpolitik. Die Außenpolitik der Bonner Republik 978-3-89809-414-6 19,90 

Elstermann, Knut Klosterkinder. Deutsche Lebensläufe am Grauen Kloster zu Berlin 978-3-8148-0168-7 19,90 

Görtemaker, Manfred Die Berliner Republik. Wiedervereinigung und Neuorientierung  978-3-89809-416-0 19,90 

Goyke, Frank Schneegestöber. Theodor Fontane und der Brudermord (Krimi)  978-3-89809-515-0 9,90 

Haase, Jürgen /  Deutsche Einheit am Balaton.   978-3-89809-086-5 19,90
Togay, JÆnos Con (Hrsg.) Die private Geschichte der deutsch-deutschen Einheit

Köhler, Günter / Birnstiel, Friedhold Historische Gasthöfe in Brandenburg  978-3-86124-638-1 19,90 

Koop, Volker Hitlers fünfte Kolonne. Die Auslands-Organisation der NSDAP  978-3-89809-085-8 24,90 

Leonhard, Elke u. Wolfgang Die linke Versuchung. Wohin steuert die SPD?  978-3-86124-633-6 19,90 

Lüdicke, Lars Griff nach der Weltherrschaft. Die Außenpolitik des Dritten Reiches 978-3-89809-408-5 16,90 

Natsume, Soflseki Sanshirofls Wege (Roman)  978-3-86124-908-5 24,90 

Rademacher, Falko Populäre Rheinland-Irrtümer. Ein Lexikon von A�Z  978-3-86124-636-7 22,00 

Voigt, Jutta Im Osten geht die Sonne auf. Texte aus anderen Zeiten  978-3-86124-635-0 16,90 

Cadivec, Edith Bekenntnisse und Erlebnisse (Autobiographie, 452 S., 6 Fotos, geb.) 978-3-923646-84-5 24,00 

Chi, Una engelsgeschlecht (Roman, 178 S., geb.)  978-3-923646-68-5 19,00 

Eickhoff, Stefan Max Schreck. Gespenstertheater (575 S., zahlr. Abb., geb.)  978-3-936298-54-3 39,00 

Hausmann, Raoul Jean / Hans Arp. Text / Bild / Band (152 S., 44 Abb., Broschur)  978-3-936298-70-3 18,00 

 Jaeger, Hans Kristiania-Boheme (Roman, 498 S., 2 Abb., geb.)  978-3-923646-79-8 29,00 

Kraepelin, Emil Kraepelin in München I. 1903�1914 (444 S., 23 Abb., Broschur) 978-3-933510-95-2 24,90 

Mirbeau, Octave Der Garten der Qualen (Roman, 252 S., 23 Abb., geb.)  978-3-936298-01-7 24,00 

Sacher-Masoch, Leopold von Bruchstücke. Autobiographisches (241 S., 17 Abb., Broschur)  978-3-923646-06-7 20,00 

Semler, Daniel Brigitte Helm. Text / Bild / Band (239 S., zahlr. Abb., Broschur)  978-3-936298-56-7 24,00 

WetzeL, Albrecht Über Massenmörder. Studie (172 S., 1 Abb., Broschur)  978-3936298-34-0 20,00 
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970 verließ die junge Mexikanerin 
Alma Guillermoprieto New York, um 
in Havanna an der Staatlichen Bal-
lettschule zu lehren. Ein Jahr � ohne 

Spiegel. Ihre Schüler mussten ohne dieses als indi-
vidualistisch verschriene Hilfsmittel üben. Und doch 
fand die junge Frau inmitten chronischen Mangels 
und revolutionärem Chaos ein Volk von begeister-
ten, hingegebenen Menschen, die sie berührten 
und ihr Leben veränderten. Dieses hinreißende 
Erinnerungsbuch einer Frau, die heute als eine der 
besten Lateinamerika-Spezialistinnen für den �New 
Yorker� schreibt, führt in eine Zeit, als ein ganzer 
Kontinent an Fidel Castros Lippen hing, während 
das Experiment, über das er redete, längst geschei-
tert war, als Tänzer und Revolutionäre dieselbe 
Bühne bevölkerten und ein Pas-de-Deux sich in 
einen politischen Akt verwandelte.

Alma Guillermoprieto
�Havanna im Spiegel�
Eine Erinnerung an die 
Revolution
A. d. Span. u. Engl. 
v. Matthias Wolf,
352 S., fadengeheftet, 
Halbleinen
978-3-937834-33-7
25,00 Euro

Michael Maar
�Proust Pharao�
104 S., Abb., 
Halbleinen,
fadengeheftet
978-3-937834-34-4
19,00 Euro

Ben Hecht
�Von Chicago nach 
Hollywood�
Ausgewählt, a. d. Engl.
u. m. einem Nachwort
von Helga Herborth,
160 S., fadengeheftet,
Halbleinen
978-3-937834-35-1
19,00 Euro

1

Im Berenberg Verlag erscheinen pro Halbjahr zwischen drei und vier Büchern � fadengeheftet und in Halbleinen, mit 

schönem Papier und ausgesuchter Typographie. Den roten Faden des Verlagsprogramms bilden biographische und 

autobiographische Literatur (Betonung auf Literatur!), Berichte und Memoiren zur Zeitgeschichte, Essays. Unsere 

Autoren u.a.: John Maynard Keynes, Josep Pla, Cristina Peri Rossi, Georg Brandes, David Cannadine, LØon Blum, 

Lytton Strachey, Detlev Claussen, GØza von Cziffra, G. K. Chesterton, Joachim Kalka, Hilary Spurling, Ricardo Piglia, 

Eliot Weinberger, Francine du Plessix Gray, Michael Maar, Perry Anderson, Ben Hecht, A. J. Liebling, Hector Abad, 

Alma Guillermoprieto.

2004  Gründung in Berlin, Verleger:  

 Petra und Heinrich v. Berenberg

arcel Proust ist der Größte: Über 
Mann und Nabokov hat Michael 
Maar Bücher geschrieben, in denen 
er Neudeutungen von großer Trag-

weite gewagt hat. Keiner der beiden aber vermag 
wie Proust, den Spürsinn des Tüftlers zu wecken 
und gleichzeitig sein Herz zu erwärmen. Der große 
Mar cel war kein Hohepriester sondern ein ebenso 
liebenswürdiger wie boshafter Plauderer. Wie kaum 
ein anderer hat er seine Freunde, seine Liebhaber, 
seine Welt, die eigene Biographie in Literatur ver-
wandelt und die Geheimnisse des eigenen Lebens 
in den Weiten, verborgenen Ecken und Nebenräu-
men jenes prächtigen Gebäudes untergebracht, 
das die �Recherche du temps perdu� für alle Zeiten 
darstellt. In sieben Kapiteln führt Michael Maar 
den Leser durch diesen Palast. Eine Ortsführung 
auch für jene, die noch nicht dem Zauber des gro-
ßen Franzosen erlegen sind.

hicago und Hollywood � zwei US-
am erikanische Mythen par excellence! 
Und niemand hat sie so kennenge-
lernt und in diesen Erinnerungen be-

schworen wie der unvergleichliche Ben Hecht, Ur-
vater aller amerikanischen Radaujournalisten und 
Drehbuchartisten. Den Moloch der Großstadt er-
kundete er bis in die tiefsten, dunkelsten Ecken als 
jugendlicher Fotoreporter vor und nach dem Ersten 
Weltkrieg, der Traumfabrik rückte er als reifer Mann 
zuleibe: Zwischen 1925 und 1950 erwarb er sich 
den Ruf eines der besten Drehbuchautoren, der für 
Howard Hawks, Billy Wilder und Alfred Hitchcock 
zum bevorzugten Mitarbeiter wurde. Hecht war 
im mer beides: Schlagfertiger Maulheld und unbe -
stech licher Skeptiker. Warum er damit zur ameri-
kanischen Legende wurde, kann man in diesem 
herrlichen Buch nachlesen.

M C

Abad, HØctor Brief an einen Schatten. Eine Geschichte aus Kolumbien (200 S.) 978-3-937834-28-3 24,00 

Anderson, Perry Nach Atatürk. Die Türken, ihr Staat und Europa (188 S., Halbleinen) 978-3-937834-31-3 19,00 

Bolaæo, Roberto Exil im Niemandsland. Fragmente einer Autobiographie (184 S.) 978-3-937834-26-9 19,00 

Cannadine, David Winston Churchill. Abenteurer, Monarchist, Staatsmann (160 S.) 978-3-937834-05-4 21,50 

Cziffra, GØza von Der heilige Trinker. Erinnerungen an Joseph Roth (144 S., Halbleinen) 978-3-937834-14-6 19,00 

Keynes, John Maynard Freund und Feind. Zwei Erinnerungen (128 S., Halbleinen)  978-3-937834-00-9 19,00 

Keynes, John Maynard Krieg und Frieden. Die wirtschaftlichen Folgen des Vertrags von Versailles 978-3-937834-12-2 19,00 

Liebling, A. J. Die artige Kunst. Joe Louis, Rocky Marciano und die klassische ˜ra des 978-3-937834-32-0 19,00 
 amerikanischen Boxkampfs (168 S., Halbleinen)

Peri Rossi, Cristina Die Zigarette. Leben mit einer verführerischen Geliebten (158 S.) 978-3-937834-01-6 21,50 

Simmenauer, Sonja Muss es sein? Leben im Quartett (136 S., Halbleinen)  978-3-937834-24-5 19,00 

Weinberger, Eliot Das Wesentliche (216 S., Halbleinen)  978-3-937834-29-0 24,00 
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Anschrift  Blumenbar Verlag Anschrift  Blumenbar Verlag 
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n seinem 1963 erschienenen Roman-
debüt erzählt Leonard Cohen die 
autobiografische Geschichte des jun-
gen Lawrence Breavman. Er ist der 

einzige Sohn wohlhabender jüdischer Eltern aus 
Montreal, und sein bisheriges Leben erscheint ihm 
wie eine Abfolge von Bildern aus einem Filmpro-
jektor: der unerwartete Tod des Vaters; die Spiele 
der Erwachsenen, die von Beziehungen und Krieg 
handeln; seine heimlichen Experimente mit Hyp-
nose; die nächtlichen Abenteuer mit seinem bes-
ten Freund Krantz. Nach ersten literarischen Er-
folgen und einer Reihe flüchtiger, aber intensiver 
sexueller Erlebnisse entdeckt Breavman in New 
York durch die Begegnung mit der jungen Shell 
die Totalität der Liebe. Er muss sich entscheiden, 
wem er gehören soll � sich selbst oder ihr. Jetzt 
liegt mit Cohens lange vergriffenem Roman �Das 
Lieblingsspiel� ein Klassiker des literarischen Un-
derground in neuer Übersetzung vor.

Leonard Cohen
�Das Lieblingsspiel�
Roman,
a. d. Engl. v. Gregor 
Hens,
ca. 320 S., geb.
978-3-936738-59-9
ca. 19,90 Euro

Alexander 
Schimmelbusch
�Blut im Wasser�
Roman,
ca. 160 S., geb.
978-3-936738-58-2
ca. 17,90 Euro

Paul Beatty
�Slumberland�
Roman,
a. d. Engl. v. Robin 
Detje,
ca. 300 S., geb.
978-3-936738-60-5
ca. 19,90 Euro

I

Sieben Jahre nach Gründung steht Blumenbar für ein modernes, zeitkritisches, anspruchsvolles und zugleich allge-

mein zugängliches Buchprogramm mit unverwechselbarem Erscheinungsbild. Die Produktion von zeitgemäßer Litera-

tur wird mit der zeitgemäßen Inszenierung von Literatur verbunden. Unter dem Label Blumenbar erscheinen Bücher, 

unter dem Label Blumenbar finden Events statt. Blumenbar ist ein Verlag, der Räume öffnet.

2002  Gründung

2003  BuchMarkt Award für besten 

 Gesamtauftritt eines Verlages

n klarer und kalter Sprache erzählt 
Alexander Schimmelbusch die Ge-
schichte von Pia und Alex, zweier 
Frank furter Vorstandskinder, die in 

ihrer Jugend unzertrennlich waren und sich seit 
Jahren nicht mehr gesehen haben. Beide leben 
inzwischen in den luxuriösen amerikanischen An-
wesen ihrer verstorbenen Eltern. Alex besucht 
Empfänge, hat Affären, geht im Schneetreiben 
spazieren. Pia, die weiß, dass sie den Frühling 
nicht mehr erleben wird, will ihn wiedersehen. Sie 
ahnt, dass er sich über die Feiertage nach Mon-
tauk zurückgezogen hat, und bricht auf zu einer 
letzten Reise. Alexander Schimmelbusch seziert 
ein gesellschaftliches Milieu, das dem Überdruss 
und der Verachtung nur die Zerstreuung und den 
verfeinerten Konsum entgegenzusetzen hat. Ein 
gleichgültiges, von ökonomischen Zwängen be-
freites Dasein, das erst in der Konfrontation mit 
seiner Endlichkeit wirklich spürbar wird.

J Darky hat ein phonographisches 
Gedächtnis. Nachdem er in Los An-
geles den perfekten Beat kreiert hat, 
begibt er sich auf die Spuren des le-

gendären, in Ostdeutschland abgetauchten Jazz-
Avantgardisten Charles Stone, genannt Schwa, sei-
nem musikalischen und spirituellen Doppelgänger. 
Die Suche führt ihn nach Berlin zur Zeit des Mauer-
falls, wo er eine Stelle als Jukebox-Sommelier in der 
Bar �Slumberland� antritt. Er entdeckt seine sexuelle 
Macht, lernt den Musikgeschmack eines Neo nazis 
kennen und vergleicht die Situation der Ostdeut-
schen nach der Wiedervereinigung mit der der Afro-
amerikaner nach dem amerikanischen Bürger krieg. 
Paul Beatty spielt virtuos mit den Verhältnissen zwi-
schen den Geschlechtern, zwischen Schwarz und 
Weiß, Ost und West, Jazz und Techno, und mischt 
daraus einen mitreißenden neuen Sound. �Ein Bra-
vourstück über Schwarz und Weiß, Ost und West.� 
(Junot Diaz)

Altvater / Zelik Vermessung der Utopie. Ein Gespräch über Mythen des Kapitalismus 978-3-936738-62-9 ca. 12,90 
 und die kommende Gesellschaft

Cohen, Leonard Buch der Sehnsüchte  978-3-936738-45-2 19,90 

Danckwart / Goette / Vincen (Hrsg.) Chinaland: Reisen. Kopieren. Erzählen  978-3-936738-46-9 ca. 24,90 

Emin, Tracey Strangeland  978-3-936738-52-0 17,90 

Faldbakken, Matias Unfun. Skandinavische Misanthropie III  978-3-936738-51-3 19,90 

Forster, Sandra (Hrsg.) Das vegane Kochbuch  978-3-936738-53-7 24,90 

Horsley, Sebastian Dandy in der Unterwelt. Eine unautorisierte Autobiografie  978-3-936738-48-3 19,90 

Mccarthy, Tom Tim und Struppi und das Geheimnis der Literatur  978-3-936738-61-2 ca. 18,90 

Mungan, Murathan Tschador  978-3-936738-41-4 15,90 

Ramadan, Jasmin Soul Kitchen. Der Geschichte erster Teil � das Buch vor dem Film 978-3-936738-64-3 ca. 14,90 

Zoche, Georg Welt Macht Geld. Ein Handbuch  978-3-936738-63-6 ca. 15,90 

I D
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mail@christoph-links-verlag.de
Ch. Links Verlag GmbH 
Schönhauser Allee 36
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10435 Berlin 
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Website 
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ar die DDR ein �Friedensstaat�, ein 
�Leseland�, eine �Sportnation�? Nahm 
sie zu Recht für sich in Anspruch, ein 
�Hort des Antifaschismus� zu sein? 

War sie wirklich �vom Geist der internationalen 
Solidarität durchdrungen�? Und gehen die Erfolge 
Finnlands in den jüngsten PISA-Studien tatsächlich 
auf eine Kopie des DDR-Bildungssystems zurück? 
15 renommierte Autorinnen und Autoren gehen 
den bis heute wirkenden Legenden der DDR auf 
den Grund. Sie untersuchen sachlich, detailliert 
und ergebnisoffen die Urteile und Vorurteile über 
den sozialistischen deutschen Staat. Von verschie-
denen Disziplinen aus beleuchten sie die einzelnen 
Gesellschaftsbereiche der DDR und stellen den 
Meinungen überprüfbare Fakten gegenüber.  Dieses 
Buch ist nicht nur ein aktueller Beitrag zur Versach-
lichung der Diskussion über den �Unrechtsstaat�, 
sondern zugleich ein populäres Grundlagenwerk 
zur DDR -Geschichte.

Thomas Großbölting 
(Hrsg.) 
�Friedensstaat, 
Leseland, Sportnation?�
DDR-Legenden auf 
dem Prüfstand
ca. 300 S., 
Broschur
978-3-86153-543-0
19,90 Euro

Carolyn Gossage
�Auf Irrfahrt�
Sieben kanadische 
Frauen unterwegs im 
»Dritten Reich«
A. d. Engl. v. Britta 
Grell,
224 S., geb. m. SU
978-3-86153-545-4
19,90 Euro

Holger Ehling
�England, 
glorious England�
Annäherung an 
eigenwillige Verwandte
ca. 200 S., 
Klappenbroschur 
978-3-86153-547-8
16,90 Euro

W

Der Christoph Links Verlag wurde am 1. 12. 1989 gegründet und im Januar 1990 in Ost-Berlin als GmbH notariell ein-

getragen. Die Friedliche Revolution und die Abschaffung der Zensur hatten die Neugründung eines privaten unabhängi-

gen Sachbuchverlages möglich gemacht. Das Hauptanliegen des Verlages war es, die jüngste deutsche Geschichte 

frei von politischen Zwängen aufzuarbeiten und die sozialen Verhältnisse der Gegenwart zu analysieren. Das Programm 

umfasst neben Büchern zu Politik und Zeitgeschichte auch historische Reiseführer, Bücher zur Kolonialgeschichte, Län-

derporträts, anspruchsvolle Ratgeber sowie großformatige Bild-Text-Dokumentationen zu markanten Orten deutscher 

Geschichte. Wirklichkeitsnahe Literaturformen (Essays, Kolumnen, Porträts) und Reisereportagen runden das Programm 

ab. Jährlich erscheinen ca. 30�40 neue Titel. Der Verlag hat 2009 zehn fest angestellte Mitarbeiter.

1989 Gründung am 1. Dezember 

1990 Zur Frankfurter Buchmesse 

 erscheinen die ersten neun Titel 

1995  Start mehrerer 

 Wissenschaftsreihen  

2005  Erste Verkäufe elektronischer   

 Bücher 

2008 Jahresumsatz: 1,5 Mio. Euro

m April 1941 werden sieben kanadi-
sche Frauen zu Kriegsgefangenen, 
als sie auf der ägyptischen �Zamzam� 
den Atlantik überqueren wollen und 

ihr Schiff von einem deutschen Kaperkreuzer ver-
senkt wird. Diese Frauen kannten sich nicht, bevor 
sie die Schiffspassage nach Afrika lösten. Erst das 
gemeinsame Schicksal führt sie zusammen. Man 
bringt sie nach Biarritz (Frankreich), wo eine Odys-
see durch verschiedene deutsche Internierungslager 
beginnt. Schließlich setzt man sie in einen Zug nach 
Berlin, ohne irgendjemanden über ihre Ankunft zu 
informieren. So finden sich die Frauen plötzlich 
als Fremde mitten im Herzen Nazi-Deutschlands 
wieder. Eine surreal anmutende Situation, die sich 
noch steigert, als sie den Luftangriffen ihrer Lands-
leute ausgesetzt sind. Erst im Juni 1942 gelangen 
die Sieben im Zuge eines Gefangenenaustausches 
in ihre Heimat zurück. Carolyn Gossage erzählt 
anhand von Tagebüchern und Berichten der �Zam-
zam� -Passagiere diese bizarre, aber in jedem Detail 
belegte Geschichte.

ngland scheint uns Deutschen wohl-
bekannt, als Land der Exzentrik, mit 
Fuchsjagden, Barbour Jackets, Schirm, 
Charme und Melone. Oder als Hei-

mat der Hooligans mit Tatoos und ungeheurem 
Durst. All dies stimmt � und doch auch wieder nicht. 
Bei genauerem Hinsehen erweisen sich so man-
che Klischees als wenig zutreffend. Holger Ehling 
liefert Einblicke in Alltag, Kultur und Geschichte 
eines ebenso liebenswürdigen wie seltsamen Insel-
volks, dessen Wurzeln mit den Deutschen eng ver-
bunden sind. Ein weiterer Band in der erfolgrei-
chen Reihe der Länderporträts.

I E

Garve, Roland / Nordhausen, Frank Laleo � Die geraubte Steinzeit. Als Zahnarzt bei den letzten Naturvölkern 978-3-86153-546-1 24,90 

Hertle, Hans-Hermann Chronik des Mauerfalls. Die dramatischen Ereignisse um den 9. 11. 1989 978-3-86153-541-6 16,90 

Links, Christoph Das Schicksal der DDR-Verlage. Die Privatisierung und ihre Konsequenzen 978-3-86153-523-2 24,90 

Meyer, Hermann Frank Blutiges Edelweiß. Die 1. Gebirgs-Division im Zweiten Weltkrieg  978-3-86153-447-1 39,90 

Werner, Edith Südafrika. Ein Land im Umbruch  978-3-86153-548-5 16,90 

Westerman, Frank Ararat. Pilgerreise eines Ungläubigen  978-3-86153-487-7 19,90 

Wolle, Stefan Die heile Welt der Diktatur. Alltag und Herrschaft in der DDR 1971�1989 978-3-86153-554-6 29,90 

Zeller, Joachim Bilderschule der Herrenmenschen. Koloniale Reklamesammelbilder 978-3-86153-499-0 39,90 
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 Connewitzer 
 Verlagsbuchhandlung
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 04107 Leipzig
 0341 / 22 48 783
 0341 / 96 03 448

Website  www.cvb.deWebsite  www.cvb.de
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Anschrift  Connewitzer Anschrift  Connewitzer 
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under�, ein altes Zündmittel, mit dem 
Feuer entfacht wird, das Licht nährt, 
indem es verbrennt. In diesem Motiv-
komplex stehen die Gedichte, die der 

vorliegende Band versammelt. Die Materialität ei-
ner inneren und äußeren Welt wird seismologisch 
erfaßt und in Bilder übersetzt. Ins Licht gezogen, 
vom Feuer verzehrt, aber auch von Schatten ver-
deckt. Sprachgewandt, bildschön und grazil, die 
Lyrik Ulrike Almut Sandigs, die wie ein Lied beim 
Lesen durchs Ohr zieht und das Inner ste trifft. Für 
die Neuausgabe hat die Autorin die Gedichte 
überarbeitet. Sie dokumentiert damit auch ihre 
Entwicklung als Lyrikerin, die mit �Zunder� 2005 
ihren Anfang nahm. Zahlreiche Lyrikpreise, zuletzt 
der Leonce- und-Lena-Preis 2009, begleiteten 
diesen Weg.

Ulrike Almut Sandig
�Zunder�
Gedichte, veränderte 
Neuausgabe,
Edition Wörtersee,
Klappenbroschur, 
72 S.
978-3-937799-16-2
12,00 Euro

Peter Hinke (Hrsg.)
�Vom Jüngsten Tag�
Ein Lesebuch des
Kurt-Wolff-Verlages
1913�1918
Edition Wörtersee,
Klappenbroschur, 
120 S.
978-3-937799-52-2
15,00 Euro

Connie Mareth /
Ray Schneider (Hrsg.)
�Haare auf Krawall�
Jugendsubkultur in 
Leipzig 1980 bis 1991
Broschur, 292 S.,
m. zahlr. Abb.
978-3-928833-74-5
22,00 Euro

Z

Die Connewitzer Verlagsbuchhandlung wurde 1990 von Peter Hinke im Leipziger Stadtteil Connewitz als Sortiments-

buchhandlung mit Verlag gegründet. Durch viele Projekte und Aktionen etablierte sich die Buchhandlung bereits nach 

kurzer Zeit als eine der wichtigsten literarischen Adressen der Stadt. Seit 1995 ist sie in der Leipziger Innenstadt im 

Specks Hof zu finden, die Verlagsarbeit erfolgt seit Herbst 2005 vorwiegend im �Wörtersee� in der Südvorstadt. Der 

Verlag profilierte sich mit Belletristik, Lyrik, Kunst, Regionalia und illustrierten Büchern. Grundsätzlich verlegt die CVB

Bücher in schöner Ausstattung und arbeitet vorrangig mit Leipziger Gestaltern, Künstlern, Autoren, Buchbindern und 

Druckereien zusammen. Von der Stiftung Buchkunst wurden die Bücher bereits mehrfach ausgezeichnet, u.a. �Ilka� 

(2005, 1. Preis), �Edition Wörtersee� (2006, Prämierung), �Streumen� (2008, Prämierung).

n seiner Buchreihe �Vom Jüngsten 
Tag� versammelte der Verleger Kurt 
Wolff die Autoren seiner Zeit, deren 
Texte ihn selber begeisterten. Er wollte 

das verlegen, was ihm originell, dichterisch wert-
voll, zukunftsträchtig erschien, ohne Rücksicht, ob 
es leicht oder schwer zugänglich sei, wollte Leser 
�enthusiasmieren�. Die meisten Autoren, die er ent-
deckte, förderte und verlegte, haben Eingang in 
den Literaturkanon gefunden. Im vorliegenden Band 
werden die wichtigsten Autoren der Reihe mit Lyrik 
und Prosa versammelt: Johannes R. Becher, Gott-
fried Benn, Paul Boldt, Iwan Goll, Walter Hasen-
clever, Georg Heym, Franz Kafka, Else Lasker-
Schüler, Eugen Roth, Ernst Stadler, Georg Trakl, 
Robert Walser, Franz Werfel u. a.

eschichte wird erzählt in Geschich-
ten. �Haare auf Krawall� versammelt 
27 Einzelberichte über die Jahre 
1965�1992, mit dem Schwerpunkt 

auf 1980�1991, über Jugendsubkultur in Leipzig: 
Punks, Skinheads, Skater, Fußballfans, Hardcorer, 
Hip-Hopper und andere kommen in diesem Buch 
zu Wort. Damit entsteht eine Alternative zur offizi-
ellen Geschichtsschreibung, gerade auch über 
die (Vor-)Wendezeit. Die DDR-Opposition bestand 
eben nicht nur aus den bekannten Dissidenten, die 
aus dem Untergrund, hinter Kirchenmauern oder 
aus Widerstandsnestern gegen das System oppo-
nierten, sondern aus Menschen, die den DDR-All-
tag nicht mehr mitmachten oder sich gewehrt ha-
ben. Und das waren zumeist Jugendliche auf der 
Suche nach persönlicher Freiheit und Selbstver-
wirklichung.

Elze, Carl-Christian Gänge (Gedichte, Edition Wörtersee)  978-3-937799-37-7 12,00 

Genschel, Mara Tonbrand Schlaf (Gedichte, Edition Wörtersee)  978-3-937799-31-5 10,00 

Graebel, Chr. / Niessen, C. (Hrsg.) Turboprop. Beste Stories (Edition Wörtersee)  978-3-937799-33-9 14,00 

Hampel, F. / Hinke, P. (Hrsg.) Mit einem Reh kommt Ilka ins Merkur. Leipziger Gedichte  978-3-937799-07-0 22,00 

Lene-Voigt-Gesellschaft (Hrsg.) Das kleine Lene Voigt Buch (farb. ill. v. Phillip Janta)  978-3-937799-18-6 14,00 

Raidt, Gerda Schlagerbox. 5 Hefte m. Tonfilmschlagern (Illustr. v. Gerda Raidt) 978-3-937799-11-7 45,00 

Reimann, Andreas Bewohnbare Stadt. Leipzig-Gedichte (Illustr. v. Rainer Illg)  978-3-937799-38-4 15,00 

Röthemeyer, Nikola  Mi Buenos Aires querido � Mein geliebtes Buenos Aires (farb. ill.) 978-3-937799-14-8 25,00 

Sandig, Ulrike Almut Streumen (Gedichte)  978-3-937799-30-8 15,00 

Voigt, Lene Mal hier, mal dort. Verstreute Texte (Lene Voigt Werke, Bd. 5)  978-3-928833-56-1 19,95 

Zimmer, Dieter Für�n Groschen Brause. Ein Familienroman (m. Fotos v. Karl Heinz Mai) 978-3-937799-36-0 18,90 
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erlin um 1900. Eine atemberauben-
de Reise durch das Leben und die 
Psyche der siamesischen Zwillinge 
Leo und Ludwig, die in nichts so sind, 

wie man sich siamesische Zwillinge gemeinhin 
vorstellt. Der eine ist kalt und dominant, der ande-
re ein sensibler Träumer. Zwei ungleiche Seelen, 
gefangen in einem Körper. Schöne Männer, wäre 
der Natur nicht dieser eine, gravierende Fehler 
unterlaufen. �Wissenschaftler und ˜rzte waren 
stets von ihrer Erscheinung fasziniert, aber das 
war eher berufliches Interesse wie jenes für 
Schusswunden und Schädelbrüche, für Cholera 
und die Pest. Ein paar Engländerinnen, deren Le-
ben sich träge im Luxusrausch dahinzog, fanden 
die Zwillinge »very exciting«, so wie sie dressierte 
Pudel und kartoffelgroße Diamanten »very exci-
ting« fanden.� Von Anfang an gerät man in den 

Dominique Anne 
Schuetz
�Leo&Ludwig�
Roman,
440 S., geb.
978-3-937717-36-4
22,80 Euro

B

Sog dieser Geschichte, die in einer bildreichen 
Sprache und nicht ohne Ironie diese Biografie des 
Unvorstellbaren beschreibt und mit unerwarteten 
Wendungen überrascht. Mit ihrem aufwändig re-
cherchierten Roman entführt die Autorin in das 
alte Berlin mit seinen Hinterhöfen und Destillen, 
den Huren und Ganoven, aber auch in das frühe-
re Detroit, diese einst florierende Stadt auf Rä-
dern. Historische Persönlichkeiten wie Rudolf Vir-
chow und der Karikaturist Heinrich Zille treten in 
wichtigen Rollen auf.

aumeister ist Schriftsetzer und lebt 
seit dem Tod seiner Frau allein auf 
einem großen Grundstück im Oden-
wald. Er hat an einer Linotype gear-

beitet, doch seit der technischen Revolution im 
Buchsatz ist er frühpensioniert. Wahrscheinlich 

wird er seinen Enkeln einmal erklären müssen, was 
eine Stechuhr ist, eine Kantine, eine Urabstimmung. 
Wenn seine Tochter Paula zu Besuch kommt, blüht 
Baumeister auf. Sie studiert in Kiel und will ihre 
Examensarbeit über die �Zukunft der Arbeit� schrei-
ben. Eines Tages lernt Baumeister den jungen �Spa-
ziergangsforscher� Richard Skala kennen. Skala ist 
Künstler und realisiert ungewöhnliche Projekte, ohne 
sich um Nützlichkeit oder Verwertbarkeit zu küm-
mern. Mehr und mehr ist Baumeister von Skalas 
Werk fasziniert und wird sein Archivar. In der Aus-
einandersetzung mit Skalas Kunst gelingt es ihm, 
sein Leben noch einmal neu zu gestalten, anders 
zu erzählen. Als Skalas kongenialer Partner geht 
Baumeister mit einem neuartigen Archivkonzept 
sogar über dessen Radikalität hinaus. � Eine 
sprachlich wie thematisch bestechende Novelle 
über die Kunst und das Leben.

B

Rainer Wieczorek
�Zweite Stimme�
Eine Künstlernovelle
150 S., geb.
978-3-937717-39-5
16,80 Euro

www.dittrich-verlag.de
info@dittrich-verlag.de

Dittrich Verlag GmbH
Göhrener Straße 2
10437 Berlin
030 / 78 52 733
030 / 78 89 99 06

Website 

E-Mail 

Anschrift 

Telefon 
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Musik- und theaterhistorische Bücher waren lange das besondere Markenzeichen des Dittrich Verlages. 2001 folgte 

das große vierbändige Romanprojekt �Die Kinder des Sisyfos� von Erasmus Schöfer, das im Sommer 2008 mit �Winter-

dämmerung� beendet wird. Ein bedeutendes literarisches Geschichtsbuch über die Zeit eines radikaldemokratischen 

Aufbruchs (1968�1989). Ein weiterer Höhepunkt in der Verlagsgeschichte ist die im Herbst 2003 begonnene Edgar 

Hilsenrath Werkausgabe in 10 Bänden, die im Frühjahr 2008 abgeschlossen wurde. Edgar Hilsenrath ist � neben 

Jurek Becker und Peter Weiss � der große deutschsprachige Erzähler des Holocaust. Sein Ghettoroman �Nacht� und 

die Satire �Der Nazi & der Friseur�, aber auch sein �Märchen vom letzten Gedanken� über den Genozid am armeni-

schen Volk und seine Hommage an die Bukowina �Jossel Wassermanns Heimkehr� zählen zur Weltliteratur.

1990  Gründung in Köln durch Volker  

 Dittrich

2003  Umzug nach Berlin

2006  Gerrit Schooff tritt dem Verlag  

 als zweiter Geschäftsführer bei

Autor Titel (Spezifikationen) ISBN Preis in Euro

Bongartz, Barbara Der Tote von Passy (Roman, 194 S., geb.)  978-3-937717-22-7 19,80 

Brumme, Christoph D. Auf einem blauen Elefanten. 8353 Kilometer mit dem Fahrrad  978-3-937717-32-6 19,80 
 von Berlin an die Wolga und zurück (250 S., geb.)

Braun, Helmut (Hrsg.) Edgar Hilsenrath � Werkausgabe (10 Bde., geb.)  978-3-920862-99-6 198,00 

Dorn, Anne Siehdichum (Roman, 304 S., geb.)  978-3-937717-24-1 22,80 

Evert, Roumen M. Die Immigrantin (Roman, 295 S., geb.)  978-3-937717-33-3 19,80 

Heisl, Heinz D. Abriss (Roman, 267 S., geb.)  978-3-937717-99-9 19,80 

Hilsenrath, Edgar Das Märchen vom letzten Gedanken (Roman, 648 S., geb.)  978-3-937717-04-3 24,80 

Hilsenrath, Edgar Der Nazi & der Friseur (Roman, 480 S., geb.)  978-3-937717-01-2 22,80 

Hilsenrath, Edgar Nacht (Roman, 648 S., geb.)  978-3-937717-00-5 24,80 

Meier, Georg Härte 10 (Roman, 383 S., geb.)  978-3-937717-34-0 19,80 

Schöfer, Erasmus Die Kinder des Sisyfos � Romantetralogie (4 Bde., geb.)  978-3-937717-31-9 77,00 
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Pinguine. Während der Einfahrt in den 
Fjord spricht sie ununterbrochen von 
ihnen. Vielleicht, denke ich, wird es 
mir nicht gelingen, drei Monate lang 

meine Abneigung gegen diese Tiere zu verbergen. 
Natürlich ist es eine schreckliche Schwäche. 
Wenn man als Biologe eine bestimmte Gattung 
hasst, macht man sich schnell unbeliebt, begeis-
tert man sich stattdessen für sie, wirkt man auf 
alle sympathisch. Sogar unter Biologen ist das so. 
Ich bin mir sicher, dass Karola Stern der Liebling 
der Forschungsstation werden wird. Eine junge, 
für eine Biologin relativ gut aussehende Pinguin- 
und Kerguelenspezialistin, die die Aufzucht von 
Jungpinguinen untersuchen will. Ich hasse Pingui-
ne. Vielleicht ist Hass auch ein zu großes Wort. 
Man kann Angehörige der französischen Marine 
hassen oder Karola Stern. Ich sollte, wenn ich 

Franz Friedrich
�Pinguine�
Prosa,
EDIT 47

Leseprobe Leseprobe

EDIT ist eines der einflussreichsten Foren für junge deutschsprachige Literatur. Die ersten Redakteure und Redakteu-

rinnen, unter ihnen Katrin Dorn, klebten als eine Art Nullnummer der Zeitschrift Gedichte an Laternenpfähle und leer 

stehende Häuser in Leipzig. Seit 1993 gibt es EDIT als gedruckte Literaturzeitschrift, die heute in einer Auflage von 

1.600 Exemplaren erscheint. Neben neuen Arbeiten renommierter Autorinnen und Autoren stellt EDIT Texte junger, 

noch unbekannter Talente in den Vordergrund. Viele der in EDIT zum Teil erstmals der Öffentlichkeit vorgestellten 

Schriftsteller und Schriftstellerinnen zählen heute zu den wichtigsten und aufregendsten Stimmen der deutschsprachi-

gen Literatur. Neben fremdsprachlichen Gedichten in Original und Übersetzung veröffentlicht EDIT seit 2008 auch 

englische Texte in wechselnder Partnerschaft mit internationalen Literaturzeitschriften.

1993  Gründung

2002  Hermann-Hesse-Preis für 

 literarische Zeitschriften

2008  Heftpartnerschaften mit 

 internationalen 

 Literaturzeitschriften

mein Verhältnis zu Pinguinen beschreiben will, 
wohl eher von einer Antipathie sprechen. Einer 
gewaltigen Antipathie allerdings. Pinguine sind 
wie kleine unangenehme Kinder. Man würde sie 
gern unauffällig in eine Ecke ziehen und kneifen 
oder eines ihrer auf dem Boden zerstreuten Spiel-
sachen zertreten.

Ich hoffte auf Unterhaltung, ich hoff-
te, wie ich noch nie gehofft hatte, 
einfach auf gute, harmlose Unter-
haltung. Etwas zum Lachen. Von mir 

aus Amerikaner, die in amerikanischen Vorstadt-
höllen fettarme Muffins in den Toaster einlegen, 
Präsident Bush kommt in kurzen Hosen und be-
haarten Beinen zu Besuch und man fachsimpelt 
bei Starbuckskaffee über einzelne Details des 
�american dream�, unterbrochen nur von der Frau 
(�my wife�), die in ihrem Van vorfährt und, während 
sie palettenweise Diätjoghurts in den Kühlschrank 
räumt, verkündet, ihr Busen sei zu klein. So einen 
Film, dachte ich behaglich, genau so einen Film 
würde ich für mein Leben gerne anschauen. Et-
was fürs Gemüt, ich hatte ein ungenaues, aber 
kumpelhaftes Zutrauen zu den Amerikanern ge-
wonnen, sie schienen mir, in ihrer harmlosen 
Oberflächlichkeit, ungemein liebenswert, sympa-
thisch und unbedingt wünschenswert.

Autor Titel (Spezifikationen) AUSGABE Preis in Euro

Ekstroem, Johanna Gedichte in Orig. u. Übers. v. S. Neumann  EDIT 47, 2008 5,00 

Franck, Julia Der Nachmittag mit einem Professor an der Spree  EDIT 7, 1995 5,00 

Lentz, Michael Gotthelm oder Mythos Claus. Theaterstück  EDIT 43/44, 2008 5,00 

Meyer, Clemens Palast-Theater  EDIT 39, 2005 5,00 

Pletzinger, Thomas Und wer genau ist Daniel Mandelkern?  EDIT 42, 2007 5,00 

Ravic Strubel, Antje So waren die Nächte gut  EDIT 12, 1996 5,00 

Roßbacher, Verena Cowboy  EDIT 48/49, 2009 5,00 

Seiler, Lutz vom langen tasten  EDIT 40 II, 2006 5,00 

Stani�i ·c, Sa�a Wie der Soldat das Grammofon repariert  EDIT 37, 2005 5,00 

Turnbull, Tim Gedichte in Orig. u. Übers. v. J. Wagner, N. Hummelt, N. Lange EDIT 45, 2008 5,00 

Wolf, Uljana Kochanie ich habe Brot gekauft  EDIT 35, 2004 5,00 

Verena Roßbacher
�Cowboy�
Prosa,
EDIT 48/49
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us der tosenden Gischt auf Aiwasows-
kis Gemälden meint man einen feinen 
Dunst aufsteigen zu spüren. Sankt 
Petersburg liegt nun mal am Meer. �  

Im Leningrad zur Zeit des Kalten Krieges begegnet 
die Autorin zum ersten Mal Ina und ihrem erwachse-
nen Sohn Stas. Eine ungewöhnliche Freundschaft 
beginnt, die mit Briefen und gegenseitigen Besu-
chen gepflegt wird. � Dabei spannt Elisabeth Gö-
bel einen eindrucksvollen erzählerischen Bogen 
vom heutigen Sankt Petersburg zurück in die Zeit 
vor dem Fall der Berliner Mauer. Mit schillernder 
Leichtigkeit erzählt sie von ihrer Freundschaft, die 
im extremen Wandel der vergangenen Jahre nichts 
von ihrer Verbundenheit einbüßt, aber auch von 
der ausgeprägten geistigen Identität einer Stadt 
voller Magie und farbiger Nächte. � Elisabeth Gö-
bel, Jahrgang 1939, aufgewachsen in Kleinmach-
now bei Berlin, studierte Anglistik und Publizistik. 
Sie schrieb Reiseprosa für Zeitungen und Rund-
funksender und veröffentlichte Romane, Erzählun-
gen, Kurzprosa und Lyrik, 2007 in der edition karo 
die Reiseerzählung �Polnisches Kaleidoskop�.

Elisabeth Göbel
�Das Petersburger 
Lächeln�
Berlin � Leningrad � 
Sankt Petersburg
Reiseerzählung,
152 S., 
Klappenbroschur
978-3-937881-33-1
14,00 Euro

A

I

Im Jahr 2004 in Berlin mit viel Leidenschaft für das Buch gegründet, entwickelte das Berliner Verlagshaus edition 

karo eine Vorliebe für eigenwillige, gegenwartsbezogene Literatur. Besonders die literarischen Reiseberichte �Hori-

zonte� schildern in ihrer Ungewöhnlichkeit ganz persönliche Erlebnisse und Begegnungen, sei es in Polen oder Russ-

land, Tiflis oder Sankt Petersburg oder zu Pferd durch den Sudan. � Ganz nah dagegen ans lokale Berliner Leben 

halten sich die �Kiezkrimis� und die �Weihnachtskrimis�, deren Geschichten eng mit der Eigenart und den Menschen 

des jeweiligen Berliner Kiezes verwoben sind. � Mit der Reihe �Theaterwerk� stellt der Verlag ab 2009 neue Theaterstü-

cke für Freunde des Theaters vor.

2004  Gründung in Berlin 

 von Josefine Rosalski

Verlegerin:  Josefine Rosalski

m Wartezimmer begegnen sich Men-
schen vor der Operation beim Schön-
heitschirurgen. Was teilen sie sich mit, 
was verbergen sie? Der auf seine Kör-

perlichkeit reduzierte Mensch gibt seine ˜ngste, 
Motive, Sehnsüchte preis. � �Der Nächste, bitte� 
ist ein Stück über Beziehungen. Über abgründige 
Machtkämpfe und getarnte Sadismen. Auch über 

Kopfende meines Bettgestells. Ich starre den Mond 
an, den Sichelmond, den der Schlaf erst am frühen 
Morgen löscht. Als ich wieder wach werde, sehe ich 
wieder den Sichelmond. Dann sehe ich ihre Augen, 
glühende Augen, und sie senken den Blick. Ich habe 
den Turban verloren. Das kurze Haar liegt bloß. Sie 
haben kein Geld zum Heiraten, die Männer im 
Gartenhotel. Auch nicht das Geld, um zu huren. Sie 
haben mich angestarrt und dabei geträumt. Sie sind 
nicht nah an das Bett gekommen, sie standen un-
gefähr einen Meter entfernt � � Gesine Auffenberg, 
1951 in Flensburg geboren, studierte Philosophie, 
Soziologie und Germanistik und war viele Jahre als 
Heilpraktikerin in ihrer eigenen Praxis tätig. Sie liebt 
Pferde, ist viel gereist und lebt heute im Wendland.

Nachts schlafe ich in einem Garten-
hotel, das wie üblich nur für Männer 
zugelassen ist, und binde Ayn an das 

die Sehnsucht, begehrt, geliebt zu werden. � Die 
Doppelautorschaft ist zugleich Methode. Während 
der eine Autor ein mehr oder weniger realistisches 
Szenario entwirft, löst der andere die aufgestellte 
Ordnung wieder auf, untergräbt ihr Sinngefüge 
und macht in ironischen, grotesken Brechungen 
verborgene Zusammenhänge sichtbar. � August 
Staudenmayer, geboren 1961 in Niederösterreich. 
Seit 1996 publizierte er im ORF Radio, auf Ö1 und 
Ö3, Romane und Erzählungen. In der editon karo 
erschien 2007 sein Roman �Fiebich�. Er schreibt u.a. 
Texte und Stücke für Aktionsprojekte, lebt und ar-
beitet in Wien. � Dietmar Krug, geboren 1963 in 
Aachen. Studium der Germanistik, Philosophie 
und Geschichte, Dr. phil. Seit 2007 Zusammen-
arbeit mit August Staudenmayer an Theaterstü-
cken. Er lebt und arbeitet in Wien als Schriftsteller, 
Musiker und Journalist.

Autor Titel (Spezifikationen) ISBN Preis in Euro

August Staudenmayer /
Dietmar Krug
�Im Wartezimmer�
2 Theaterstücke,
90 S., Tb
978-3-937881-53-9
7,00 Euro

Auffenberg, Gesine Ich trinke den Wind. Eine ungewöhnliche Reise durch den Sudan (100 S.)  978-3-937881-31-7 14,00 

Friedmann, Herbert Toter Wedding (Kriminalroman, 160 S., Broschur)  978-3-937881-05-8 14,00 

Gantenbein, Barbara Todesspiel in Friedenau (Kriminalroman, 140 S., Tb)  978-3-937881-08-9 12,00 

Göbel, Elisabeth Polnisches Kaleidoskop. Reisebilder aus Pommern, Masuren und Galizien  978-3-937881-30-0 18,00 

Karo Krimipreis 2009 Schneeflöckchen, Mordsglöckchen. Berliner Weihnachtskrimis (152 S., Tb) 978-3-937881-09-9 12,00 

Richter, Monika Reise in die Fauna. Bilder und Texte einer fabelhaften Welt (90 S., Broschur) 978-3-937881-99-7 29,00 

Rieprich, Peter / Kleemann, Norbert Sieben Tage Neukölln (Kriminalroman, 160 S., Broschur)  978-3-937881-07-2 14,00 

Rosalski, J. (Hrsg.) Böser die Glocken nie klingen. Berliner Weihnachtskrimis (160 S., Broschur) 978-3-937881-06-5 14,00 

Scholl, Susanne Nataschas Winter. Eine Reise durch Russland (160 S., Klappenbroschur) 978-3-937881-50-8 17,00 

Staudenmayer, August Fiebich (Roman, 160 S., geb.)  978-3-937881-51-5 18,00 
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ruman Capote (1924�1984) und Har-
per Lee (geb.1926) wuchsen als Nach-
barskinder auf. Eng befreundet, be-
gannen die beiden schon früh ihre 

ersten Stories auszuhecken. Besessen von der Idee, 
große Schriftsteller zu werden, arbeiteten sie jahre-
lang gemeinsam an der Verwirklichung dieses Ziels. 
Der Erfolg sollte sich jedoch bald störend auf ihre 
Freundschaft auswirken. Capote, der sich über 
Nacht zum Shootingstar Amerikas gekürt sah, ließ 
sich rasch in den New Yorker Jetset hineinziehen, 
ein extrovertierter Lebensstil sowie Alkohol und Dro-
gen beschleunigten seinen Niedergang, während 
Lee, der 1960 nach dem Erfolg ihres Südstaaten-
epos �Wer die Nachtigall stört �� alle Türen für eine 
brillante Karriere offen standen, sich vom Literatur-
betrieb zurückzog und verstummte. Enttäuschungen, 
Skandale und die mangelnde Würdigung von Lees 
Beitrag am Werk Capotes führten zum Bruch. Was 
von dieser intensiven, aber fragilen Freundschaft 
dennoch bis heute zurückbleibt, sind leuchtende 
und wegweisende Spuren in der Weltliteratur.

Alexandra Lavizzari
�Glanz und Schatten�
Truman Capote & 
Harper Lee �
eine Freundschaft
180 S., Broschur
978-3-938740-90-3
18,00 Euro

Emily Hahn
�Shanghai Magie�
Reportagen aus dem 
New Yorker
A. d. Amerikan. u. hrsg. 
v. Dagmar Yu-Dembski,
168 S., 
Abb., geb. m. SU
978-3-938740-89-7
19,80 Euro

MFK Fisher
�Die Kunst des Essens�
Anleitung zum Genuss
A. d. Amerikan. v. 
Brigitte Ebersbach,
Vorwort v. Barbara 
Bongartz,
168 S., Ln
978-3-938740-88-0
19,80 Euro

T

Die edition ebersbach mit Sitz in Berlin wurde 1990 von der Germanistin Brigitte Ebersbach mit dem Ziel gegründet, 

Bücher mit literarisch anspruchsvollen Inhalten in bibliophiler Gestaltung zu machen. Den Schwerpunkt des Programms 

bildet � trotz einiger Ausflüge in die Männerwelt � die Literatur von und über außergewöhnliche Frauen, die unter-

haltsame und informative Einblicke in die weibliche Kulturszene bietet. Neben reich bebilderten Biografien mit einem 

ausgeprägten Fokus auf die 20er / 30er Jahre finden sich im Programm Romane, Erzählungen, Reise- und Gourmetlite-

ratur sowie literarische Kalender und Nonbooks. Die elegant ausgestattete Geschenkbuchreihe �blue notes� umfasst 

rund vierzig Titel. In der edition ebersbach entstehen jährlich knapp 20 Titel aus den Bereichen Belletristik, Sachbuch, 

Geschenkbuch, Wissenschaft, Kalender und Nonbook.

1990  Gründung in Dortmund

1997  Erstes literarisches 

 Kalenderprogramm

1999  Start der Geschenkbuchreihe

 �blue notes�

2000  Umzug nach Berlin

ls Emily Hahn 1935 nach Shanghai 
kommt, hat sie sich als Buchautorin 
und Journalistin mit ihren Reportagen 
für den �New Yorker� bereits einen Na-

men gemacht. Sie weiß, hier wird sie bleiben. Sie 
passt in diese Stadt der Abenteurer und Waffen-
händler, der Lebenskünstler und Dandys. Es ist der 
Zauber Shanghais mit seinen Garküchen, der Hektik 
auf den Straßen, den Rikschas und den Tanzsalons, 
der sie verführt. Emily Hahn liebt das unkonventio-
nelle Leben, ist der Mittelpunkt mondäner Abend-
gesellschaften. Wenige Monate nach ihrer Ankunft 
hat sie sich bereits in eine Affäre mit einem verhei-
rateten Chinesen gestürzt. Mit Shao Xunmei, dem 
anerkannten Lyriker und Verleger, wird sie ihre Lei-
den schaft für das Opiumrauchen entdecken und mit 
seinen intellektuellen Freunden über Chinas Zukunft 
diskutieren. Oft ironisch, mit feinem Humor und un-
trüglichem Gefühl für die Dramaturgie ihrer Ge-
schichten lässt sie uns teilhaben an dem Lebens-
gefühl einer Stadt, die sich ständig wandelt und in 
der es �dennoch Dinge gibt, die sich nie ändern�.

einer konnte über Essen schreiben wie 
sie. Wenn MFK Fisher die Feder statt 
den Kochlöffel erhebt und mit wenigen 
Strichen eine Person oder eine Szene-

rie skizziert, persönliche Erlebnisse und die Kultur-
geschichte des Essens miteinander verwebt, ver-
wandelt die �Poetin des Appetits� (John Updike) 
kleine Geschichten und Beobachtungen in große 
Literatur. Wenn Fisher über Essen schreibt, schreibt 
sie auch über den Hunger nach Sicherheit, Gebor-
genheit und nach Liebe. Sie lehrt uns, dass Essen 
mehr ist als eine bloße Lebensnotwendigkeit, dass 
eine sorgfältige Essenszubereitung und bewusster 
Genuss dazu beitragen, Kummer, Verletzung, ja 
Hun ger jeglicher Art zu stillen. Luxus, so Fisher, 
hängt nicht vom Geldbeutel ab, sondern von der 
Fähigkeit in vollen Zügen zu genießen. Mit ihren 
Essays, aus denen der Geist einer untergegange-
nen Zeit weht, in der die Fernsehköche noch nicht 
über die Bildschirme flimmerten, beschwört Fisher 
eine ganz eigene Kunst der Tafelfeuilletons herauf: 
sinnlich, offenherzig, welthaltig und kenntnisreich.

Autor Titel (Spezifikationen) ISBN Preis in Euro

A K

AutiØ, LØonard Der Coiffeur der Königin. Galantes, Frivoles und Extravagantes  978-3-938740-84-2 24,00 

Beauvoir, Simone de Ein sanfter Tod  978-3-938740-42-2 18,00 

Borowka-Clausberg, Beate  Damals in Marienbad  978-3-938740-87-3 14,00 

Brentzel, Marianne Mir kann doch nichts geschehen.   978-3-86915-002-4 14,80 
 Das Leben der Nesthäkchen-Autorin Else Ury

Bre�nÆ, Irena Die beste aller Welten (Roman)  978-3-938740-72-9 18,00 

Fisher, MFK Köstliche Jahre. Eine Amerikanerin im Herzen Burgunds  978-3-938740-56-9 19,80 

Hörner, Unda Eine Liebe zu dritt. Sieben Porträts   978-3-938740-85-9 14,00 

Jenison, Madge Sunwise Turn. Zwei Buchhändlerinnen in New York  978-3-938740-24-8 18,00 

Lavizzari, Alexandra Fast eine Liebe. Annemarie Schwarzenbach & Carson McCullers 978-3-938740-55-2 18,00 

Soden, Kristine von Zur Sommerfrische nach Sylt. Wo die Avantgarde baden ging  978-3-938740-57-6 14,00 

Leseprobe

Gesine Auffenberg
�Ich trinke den Wind�
Eine ungewöhnliche 
Reise durch den Sudan
Reiseerzählung,
100 S., 
Klappenbroschur
978-3-937881-31-7
14,00 Euro
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ochen Schimmang erzählt die Ge-
schichte von Leo Münks, Verfassungs-
schützer, und Gregor Korff, Minister-
berater. Ihre Köln-Bonner BRD-Welt 

gerät mit der Wende ins Wanken: Gregor erfährt, 
dass seine große Liebe, die ihn Mitte der Achtzi-
gerjahre plötzlich verlassen hat, ein Stasi-Spitzel 
war; und Leo Münks wird ein Freund aus Berliner 
Studententagen, der ein Germania-Denkmal in 
die Luft sprengen will, beinahe zum Verhängnis. 
Schimmang, der Archivar der verschwindenden 
Dinge, hat einen klugen und sehr spannenden 
Roman über die letzten Jahrzehnte der Bonner 
Republik geschrieben. Wie schon in seinem be-
rühmten Debüt �Der schöne Vogel Phönix� berich-
tet Jochen Schimmang auch in diesem Roman 
vom Beginn der Träume und vom Altern der Hoff-
nungen. Erzählt wird von Liebe und Verrat und 
vom Glück des Identitätswechsels und des Da-
vonkommens. Nicht immer muss die Geschichte 
das letzte Wort haben.

Jochen Schimmang
�Das Beste, 
was wir hatten�
Roman,
320 S., geb. m. SU
978-3-89401-598-5
19,90 Euro

Gail Jones
�Perdita�
Roman,
a. d. Engl. v. Conny 
Lösch,
256 S., geb. m. SU
978-3-89401-599-2
19,90 Euro

Salvador Plascencia
�Menschen aus Papier�
Roman,
a. d. Engl. v. Conny 
Lösch,
256 S., geb.
978-3-89401-587-9
19,90 Euro

J

Über ihr politisches Engagement sind Hanna Mittelstädt, Lutz Schulenburg und Pierre Gallissaires vor mehr als 30 

Jahren mehr zufällig als absichtsvoll in die Verlegerei hineingerutscht: zunächst durch die Herausgabe einer Zeitschrift 

und diverser Flugschriften unter dem Label MAD-Verlag, Materialien, Analysen, Dokumente, der sich nach einer Klage 

des gleichnamigen Satireblatts in Edition Nautilus umbenannte. Im Programm, mit annähernd 400 lieferbaren Titeln, 

finden sich voluminöse Biographien, feine Belletristik, aktuelle politische Analysen und streitbare Polemiken, sowie die 

Werkausgabe von Franz Jung und die Zeitschrift für Politik, Literatur, Kunst �Die Aktion�. In der auf mehr als 50 Titel 

angewachsenen �Kleinen Bücherei für Hand und Kopf� erscheinen illustrierte Bücher der ästhetischen Moderne.

1974  Gründung des Verlags 

 in Hamburg

1993 + 2002  Verlagspreis der Freien   

 Hanse stadt Hamburg 

2004  Kurt Wolff Preis

1994  Verlagsübernahme durch Joachim Unseld

1997 Aspekte-Preis für Zoº Jenny 

1999 Aspekte-Preis für Christoph Peters

2003  Preis der SWR-Bestenliste für E.-W. Händler

2007 Aspekte-Preis für Thomas von Steinaecker

2009  Neo Rauch gestaltet die Umschläge 

 des Herbstprogramms

erdita wächst bei ihrer wahnsinnigen 
Mutter und ihrem verbitterten Vater 
in der australischen Wildnis heran, in 
einer Hütte voller Zeitungsausschnitte 

über den Zweiten Weltkrieg und vermodernder 
Bücher, in denen Schlangen hausen. Die Shakes-
peare-Zitate der Mutter bilden die Grundlage von 
Perditas spärlicher Bildung. Verwildert und frei, 
sucht sie Liebe bei dem taubstummen Sohn der 
Nachbarn und in dem Aborigine-Hausmädchen 
Mary. Perdita scheint zufrieden mit ihrem Leben in 
diesem gottverlassenen Winkel der Erde � bis zu 
dem Tag, an dem ihr Vater erstochen aufgefun-
den wird � Gail Jones verwebt die Biografien ihrer 
Figuren über Generationen und Kontinente hinweg. 
In ihrem neuesten Roman erzählt sie ein Drama in 
Shakespeareschen Dimensionen, von Verlust und 
Trennung, von Scham und Schuld, die nicht ver-
ziehen werden kann � eine Geschichte, die sich 
nur flüsternd erzählen lässt. 

ieser Roman ist eine Vater-Tochter-Ge-
schichte, eine fantastische Erzählung 
über das Leben mexikanischer Nel ken-
pflücker und seltsamer Heiliger � ein 

Buch über Liebe, Krieg und Täuschungen. Über die-
sen Roman, dessen typografische Gestal tung allein 
das Buch schon zu einem besonderen Objekt macht, 
schrieb Thomas Wörtche: �Endlich ein � wenn auch 
auf Englisch schreibender � Autor aus Mexiko, der 
wieder an echte Avantgarde-Kon zepte anknüpft: 
Ein Liebesroman, ein Kriegsroman, ein Immigranten-
roman, ein »Californian noir« und noch vieles mehr. 
Nicht linear erzählt, in Spalten, Bildern, Icons und 
rätselhafter Grafik � Anti-Folk lore sozusagen. Ein 
Thesaurus an Bezügen, ein Feuerwerk der Phanta-
sie und knallharte Realitäten ohne klassische rea-
listische Darstellungsschablonen. Und komisch ist 
das Buch auch, weil es die Welt umstülpt und faltet 
und verdreht, bis wir sie wieder erkennen.� (litprom-
Bestenliste Weltempfänger 3 / 2009)

Autor Titel (Spezifikationen) ISBN Preis in Euro

P D

Dany, Hans-Christian Speed. Eine Gesellschaft auf Droge  978-3-89401-569-5 14,90 

Gietinger, Klaus Der Konterrevolutionär. Waldemar Pabst � eine deutsche Karriere 978-3-89401-592-3  39,90 

Gietinger, Klaus Eine Leiche im Landwehrkanal. Die Ermordung Rosa Luxemburgs 978-3-89401-593-0 13,90 

Grän, Christine Jedermanns Gier (Kriminalroman, Kaliber .64, Bd. 19)  978-3-89401-589-3  4,90 

Haddad, Hubert Falastìn (Roman)  978-3-89401-588-6 16,00 

Malatesta, Errico Ungeschriebene Autobiografie 1853�1932  978-3-89401-594-7 16,90

Marcos, Subcomandante Kassensturz. Interviews mit Laura Castellanos  978-3-89401-590-9 13,90 

Schenkel, Andrea Maria Bunker (Roman)  978-3-89401-586-2 12,90 

Stowasser, Horst Anarchie! Idee � Geschiche � Pespektiven  978-3-89401-537-4 24,90 

Waberi, Abdourahman A. In den Vereinigten Staaten von Afrika (Roman)  978-3-89401-563-3 16,00 

Zibechi, Raœl Bolivien. Die Zersplitterung der Macht  978-3-89401-591-6 15,90 
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ach den vielbeachteten Romanen 
�Wall ner beginnt zu fliegen� (Aspekte-
Preis / Shortlist für den Deutschen 
Buchpreis 2007) und �Geister� legt 

Thomas von Steinaecker, Jahrgang 1977, mit 
�Schutzgebiet� einen großen Abenteuerroman vor, 
der sich intelligent und humoresk den Irrlichtern 
der Moderne nähert. Mit großem psychologischem 
Gespür lässt Thomas von Steinaecker eine Zeit 
wiederauferstehen, in der Altes und Neues mit 
großer Wucht aufeinanderprallen und gerade in 
deutschen Köpfen eine gefährliche Mischung ent-
steht aus technischem Fortschritt und dem Drang, 
der Welt einen Stempel aufzudrücken. Zentraler 
Schauplatz ist eine abgelegene Festung in der 
deutschen Kolonie Tola im Jahr 1913; hier hat sich 
eine bunte Schar Glücksuchender zur Verwirk-
lichung eines schier unglaublichen Vorhabens zu-
sammengefunden.

Thomas von Steinaecker
�Schutzgebiet�
Roman,
384 S., geb.
978-3-627-00160-5
19,90 Euro

Ernst-Wilhelm Händler
�Welt aus Glas�
608 S., geb.
978-3-627-00027-1
25,00 Euro

Quim Monzó
�Tausend Trottel�
A. d. Katal. 
v. Monika Lübcke,
144 S., geb.
978-3-627-00162-9
17,90 Euro

N

Die Frankfurter Verlagsanstalt ist ein kleiner, rein literarischer Verlag, im alleinigen Besitz des Verlegers, 

unabhängig und ohne finanzielle oder strukturelle Beteiligung eines Großkonzerns. Wichtigstes Ziel der 

Verlagsarbeit ist, außergewöhnliche literarische Stimmen aus dem In- und Ausland zu entdecken, durch 

eine intensive Arbeit auf sie aufmerksam zu machen und zum Erfolg zu führen. Dies ist ein Verlag für Lite-

ratur, die etwas riskiert, die authentisch ist, Literatur, die der Kurzlebigkeit des Buchmarktes mit aller 

Kraft etwas entgegensetzt. Seit 2006 sind die in Zusammenarbeit mit international bedeutenden Künst-

lern entstandenen Schutzumschläge das Merkmal, das bereits auf den ersten Blick das literarisch-künst-

lerische der einzelnen Titel unterstreicht.

illian und Jacob Armacost betreiben 
die größte Galerie für Glaskunst 
New Yorks. Doch sind sie ein denk-
bar ungleiches Paar: Während Jillian 

seit einem Kindheitserlebnis eine Passion für 
Glaskreationen hat und mit Mitte Zwanzig bereits 
eine führende Expertin für Glas ist, treibt der fast 
dreißig Jahre ältere Frauenheld Jacob die Galerie 
mit einem absurden Kauf beinahe in den Ruin. Jil-
lian will sich von Jacob trennen, zuvor aber muss 
sie die Zukunft der Galerie sichern. Eine äußerst 
wertvolle Sammlung in Italien erscheint als die 
letzte Rettung; ohne einen Moment zu zögern, 
reist sie nach Europa. Jacob, der nichts von ihren 
Plänen ahnt, ist unterdessen mit einer Kundin aus 
den besten Kreisen New Yorks an der mexikanischen 
Grenze unterwegs, um auf seine Weise wie der an 
Geld zu kommen. Während Jillian in Mailand und 
Venedig ihren größten Coup landet, wird Jacob in 
Mexiko entführt. �Action� und �reflection� ergänzen 
sich im neuen Roman von Ernst-Wilhelm Händler 
auf außerordentliche Weise.

uim Monzós einzigartige Geschichten 
verknüpfen das Alltägliche mit dem 
Be sonderen: Ein Mann, der seine 
Freun din nur heiratet, weil er weiß, 

dass Sie bald sterben wird. Eine Frau, die mit der 
Schere auf ihre Erinnerungen losgeht. Ein altes Ehe-
paar, das in der Altersresidenz Pläne schmiedet, 
wie das Ableben am saubersten zu gestalten sein 
könnte. Zwei Männer, die sich neben einem ange-
sagten Club eine Wohnung leisten, um mit dem 
neuesten Flirt sofort ins Bett steigen zu können. 
Ein berühmter Schriftsteller, der durch ein unbe-
dachtes Lob einem jungen Kollegen zum Ruhm 
ver hilft und später von ihm vernichtet wird. In sei-
nen 19 Kurz- und Kürzestgeschichten zeigt sich 
Quim Monzó, der bekannteste katalanische Ge-
genwartsautor, auf der Höhe seiner Erzählkunst: 
Geschichten, für die Monzó berühmt ist � energie-
geladen, pointiert und humorvoll, aber auch von 
einer dunklen Schönheit; meisterhaft, makaber, 
schnörkellos.

Autor Titel (Spezifikationen) ISBN Preis in Euro

Bossong, Nora Webers Protokoll (Roman, 288 S., geb.)  978-3-627-00159-9 19,90 

Buch, Hans Christoph Tod in Habana (Eine Erzählung, 128 S., geb.)  978-3-627-00144-5 18,90 

Dickner, Nicolas Nikolski (Roman, 304 S., geb.)  978-3-627-00157-5 19,90 

Händler, Ernst-Wilhelm Wenn wir sterben (Roman, 480 S., geb.)  978-3-627-00029-5 25,00 

Kirchhoff, Bodo Eros und Asche (Ein Freundschaftsroman, 288 S., geb.)  978-3-627-00143-8 19,90 

Kirchhoff, Bodo Infanta (Roman, 544 S., geb.)  978-3-627-00138-4 19,90 

Loschütz, Gert Dunkle Gesellschaft (Roman, 224 S., geb.)  978-3-627-00129-2 19,90 

Neven Dumont, Alfred Reise zu Lena (Roman, 256 S., geb.)  978-3-627-00158-2 19,90 

Poschmann, Marion Hundenovelle (128 S., geb.)  978-3-627-00149-0 17,90 

Toussaint, Jean-Philippe Fliehen (Roman, 176 S., geb.)  978-3-627-00133-9 19,80 

Steinaecker, Thomas von Geister (Roman, 212 S., geb.)  978-3-627-00150-6 19,80 
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eonid Doby�cin (1894�1936) gehört 
zu den großen Autoren der lange ver-
femten Petersburger Avantgarde, der 
seit dem Ende der Sowjetherrschaft, 

neben Daniil Charms und Isaak Babel, wiederent-
deckt und angemessen gewürdigt wird. In dem Ro-
man, an dem Doby�cin seit 1928 arbeitete, schildert 
er eine kleinbürgerliche Kindheit in der russischen 
Pro vinz � ein Affront für die damaligen Literatur-
beamten, weil er weder den heldenhaften Auf bau 
noch einen neuen Menschen zum Thema macht. In 
der Kleinstadt scheint die Zeit stillzustehen, die Ent-
wicklung des einsamen Jungen bleibt völlig un be-
rührt von politischem Geschehen. �Die Stadt N.� ist 
auch eine Fallstudie über frühkindliche Sexualität 
und die Neigung zu gleichgeschlechtlicher Liebe 
(in der UdSSR ein kriminelles Delikt). Doby�cin gilt 
als Meister der Lakonie, der Miniaturen und Moment-
aufnahmen skizziert, die das Schöne und das Banale, 
Schrecken und Normalität so nebeneinan der  stellen, 
daß die nette Kleinstadt und der unsichere Junge 
keinen Gedanken an Idylle aufkommen lassen. �Die 

Winterbuch
Leonid Doby�cin�cin�
�Die Stadt N.�
Roman, a. d. Russ. 
übers.
m. Anm. u. Nachwort v. 
Peter Urban,
230 S., geb.
978-3-932109-61-4
22,50 Euro

L

Die Friedenauer Presse ist aus den �Literarischen Flugblättern� entstanden, die Andreas Wolff, Inhaber der Wolff�s 

Bücherei in Berlin-Friedenau, herausgab. Der erste dieser unbeschnittenen, fadengehefteten Bogen wurde 1963 ge-

druckt. Bis 1970 erschienen in loser Folge 36 Drucke. Seit 1983 führt Katharina Wagenbach-Wolff � von Berlin 

Charlottenburg aus � den Verlag fort. Aus den �Flugblättern� wurden Hefte, Ausstattung und Umfang der Presse-

Drucke haben sich verändert, nicht aber das Format. Bleisatz und Buchdruck wurden abgelöst von ausgewogenem 

Digital-Satz und -Druck. Unverändert geblieben ist indessen die verlegerische Intention, den Lesern Entdeckungen zu 

ermöglichen, gleich aus welcher Zeit und Sprache � Novitäten ebenso wie (zu Unrecht) Vergessenes und Ausgrabun-

gen. Seit 1988 erscheinen das jährliche �Winterbuch� und seit 1990 die Reihe �Wolffs Broschuren�.

1963  Gründung: Andreas Wolff, 

 Berlin-Friedenau

1983  Fortführung: Katharina Wagenbach-

 Wolff, Berlin-Charlottenburg

2006  Kurt Wolff Preis

 1978�2009 

 5 MitarbeiterInnen

 über 400 Titel

 200 Zeitschriftenausgaben

Stadt N.� ist das Hauptwerk und litera rische Ver-
mächt  nis Doby�cins, das die Bedeutung die ses Autors 
noch besser erkennen läßt. Der mit der russischen 
Avantgarde wie kaum ein anderer vertraute Über-
setzer Peter Urban hat das Werk neu übersetzt 
und mit einem ausführlichen Kommentar versehen.

ber mich wieder einmal zu verlieben, 
würde nichts schaden. Es ist langwei-
lig, ohne eine starke Liebe.� ( �Cechov
an A. S. Suvorin, 18. 10. 1892). Die Er-

zäh lungen �Cechovs, die explizit von der Liebe han-
deln, sind nie Liebesgeschichten im sentimenta len 
Sinn. Kein Autor hat wie �Cechov das Aufwallen der 
Gefühle � und deren Entladung � mit solcher Dis kre-
tion beschrieben, kein Autor hat zugleich die Skepsis 
gegenüber diesen Gefühlen und die Angst der Lie-
benden und Geliebten vor dem Erkalten des Gefühls, 
vor dem Verlassenwerden, vor der Preisgabe des 
Innersten mit solch diskreter Nüchternheit benannt. 
Der Band enthält folgende Geschich ten: �Kleiner 
Scherz�, �Vero�cka�, �Nachbarn�, �Angst�, �Volodja der 
Große und Volodja der Kleine�, �Das Haus mit dem 

Mezzanin� und �Die Dame mit dem Hündchen�, die 
vielleicht schönste Liebesgeschichte der Weltliteratur.

risch war kein �Jünger� Brechts, den-
noch, vielleicht auch gerade deshalb, 
herrschte eine Zuneigung zwischen 
beiden, die in Frischs Erinnerungen 

sehr deutlich wird: distanziert und voller Respekt. 
Wie er Brecht als Frager, genauen Zuhörer und 
großen Beobachter beschreibt, der nicht gern von 
sich selbst redet, tritt auch Frisch ganz hinter seine 
Beobachtungen zurück, ohne zu interpretieren, wo-
durch sie an Schärfe und Prägnanz nur gewinnen. 
Frisch schrieb die �Erinnerungen an Brecht� 1966 
für Hans Magnus Enzensbergers �Kursbuch�. 1968 
erschienen sie als erste Einzelausgabe in einer klei-
nen, aber viel beachteten Auflage in der Friede-
nauer Presse. Im Herbst 2009 erscheint eine Neu-
ausgabe mit einem Nachwort von Klaus Völker, 
das sich u. a. mit Brechts Einfluß auf Max Frischs 
Theaterarbeit beschäftigen wird und an den Satz 
anknüpft, mit dem Frisch seine Erinnerungen resü-
miert: �Wir haben ihn nicht gekannt.�

A
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Bunin, Ivan  �Cechov. Erinnerungen eines Zeitgenossen (312 S.)  978-3-932109-38-6 22,50 

Charms, Daniil Geschichten von Himmelkumov (A. d. Russ. u. hrsg. v. Peter Urban, 16 S.) 978-3-921592-17-5 9,50 

Czapski, Joseph Proust. Vorträge im Lager Grjasowez (104 S.)  978-3-932109-47-8 16,00 

Flaubert, Gustave Leben und Werke des Paters Cruchard (120 S.)  978-3-932109-56-0 18,00 

Gor, Gennadij Das Ohr. Geschichten aus dem alten Leningrad (152 S.)  978-3-932109-51-5 16,00 

Hudson, W. H. El Ombø. Südamerikanische Erzählungen (152 S.)  978-3-932109-53-9 16,00 

Lermontov, Michail Ein Held unserer Zeit (A. d. Russ. v. Peter Urban, 250 S., 3. Aufl.) 978-3-932109-46-1 22,50 

Machado De Assis, Joaquim Maria Tagebuch des Abschieds (A. d. Port. u. hrsg. v. Berthold Zilly, 240 S.) 978-3-932109-55-3 22,50 

Pu�kin, Aleksandr Die Romane (Neu übers. v. Peter Urban, 456 S.)  978-3-932109-13-3  25,00 

Stein, Gertrude Geld (A. d. Amerikan. v. Michael Mundhenk, 32 S.)  978-3-923109-40-9 9,50 

Vigevani, Alberto Sommer am See (A. d. Ital. v. Marianne Schneider, 144 S.)  978-3-932109-50-8 16,00 

 www.jonas-verlag.de
 jonas@jonas-verlag.de
 Jonas Verlag für Kunst 
 und Literatur GmbH
 Weidenhäuser Straße 88
 35037 Marburg
 06421 / 25 13 2
 06421 / 21 05 72

Website  www.jonas-verlag.deWebsite  www.jonas-verlag.de
E- jonas@jonas-verlag.de- jonas@jonas-verlag.de jonas@jonas-verlag.deMail  jonas@jonas-verlag.de
Anschrift  Jonas Verlag für Kunst Anschrift  Jonas Verlag für Kunst 

Telefon  06421 / 25 13 2Telefon  06421 / 25 13 2
Telefax 06421 / 21 05 72Telefax 06421 / 21 05 72

ur überwiegenden Zahl fotografischer 
Bilder liegen keine Angaben zum 
Zeitpunkt und zu den Umständen der 
Entstehung vor. Dies gilt ebenso für 

originale Fotografien wie gedruckte Ansichtskar-
ten, für professionelle Arbeiten wie private Knip-
seraufnahmen. Allerdings enthalten die bildlichen 
Wiedergaben und die Aufmachung der Abzüge 
Hinweise, die in den meisten Fällen eine weitge-
hende Identifizierung und Datierung möglich ma-
chen. Dazu zählen neben anderem gestalterische 
Vorlieben in bestimmten Perioden, das Aufkommen 
mancher Motive, die Wahl des Herstellungsverfah-
rens sowie die Ausstattung und das Format des 
Bildträgers. Begleitet von typischen Bildbeispielen 
werden die Kriterien für eine Bildbestimmung ge-
nannt und im Einzelnen beschrieben. Damit ist Mu-
seumskuratoren wie Archivaren, Fachpublizisten 
wie Sammlern ein Instrumentarium zur Verfügung 
gestellt, um Fotografien historisch einordnen und 
entsprechend in Ausstellungen und Veröffentli-
chungen, für die Forschung und zur Illustration 
verwenden zu können.

Timm Starl
�Bildbestimmung�
Identifizierung und 
Datierung von 
Fotografien 1839 bis 
1945
ca. 192 S., ca. 300 z.T. 
farb. Abb., geb.
978-3-89445-423-4
30,00 Euro

Swantje Kleinicke
�Göring und die 15 
Bunker�
Das Hauptquartier der 
Luftwaffe in Bad 
Wildungen?
ca. 96 S., 50 Abb., Pb
978-3-89445-421-0
12,00 Euro

Karin Hartewig
�Der verhüllte Blick�
Kleine Kulturgeschichte 
der Sonnenbrille
152 S., 63 Abb., geb.
978-3-89445-416-6
15,00 Euro

Z

Seit 31 Jahren haben kulturgeschichtliche Themen ihren Platz im Programm des Jonas Verlages. So kann man alles 

erfahren über die Kultur des Schnellimbisses, die Geschichte der Hausnummer und die Kultur des Sonnenbadens, 

aber auch über Autounfälle, die Entwicklung des Babyphons und Geschichte des Kiosks. Wir begannen uns für solche 

Dinge zu interessieren, als man anderswo die �Geschichte des Alltags� noch nicht für schreibenswert hielt. Auch die 

nähere Umgebung findet Beachtung. Wir betreiben Spurensuche in �Hessen verfressen�, auch kriminelle, riskante, 

vergessene, schamlose, langsame und zornige Hessen werden in Zusammenarbeit mit dem Hessischen Rundfunk 

betrachtet. Nicht zuletzt sind mehrere Zeitschriften zu erwähnen: Kritische Berichte � Zeitschrift für Kunst- und Kultur-

wissenschaften, Fotogeschichte-Beiträge zur Geschichte und ˜sthetik der Fotografie und FrauenKunstWissenschaft.

erteilt über das Stadtgebiet des idyl-
lisch im hessisch-waldeckischen Berg-
land gelegenen Kurortes Bad Wil-
dungen, findet sich eine beachtliche 

Anzahl von Gebäuden, die erst auf den zweiten 
Blick ihre ehemals geplante Nutzung offenbaren. 
Am Rande der Altstadt etwa erhebt sich ein mäch-
tiges römisch anmutendes Stadttor, jenseits des 
imposanten alten Kurhotels �Fürstenhof�, ein mit 
Lattenwerk verkleideter Rundbau, nahe der Stadt-
kirche erstreckt sich die Sandsteinfassade eines 
niedrigen Baus mit Schieferdach. Was hat es mit 
diesen und den 12 weiteren Anlagen auf sich, de-
ren spannende Planungs- und Baugeschichte die 
Autorin in diesem Buch erstmals aufrollt? In kür-
zester Zeit, von 1938�40, wurden hier im Rahmen 
der geplanten Einrichtung eines Luftwaffenhaupt-
quartiers unter Hermann Göring 15 Luftschutzbun-
ker errichtet. Gestützt auf zeitgenössische Bilder 
und Texte, Fotografien und Zeitzeugenberichte, 
zeichnet die Autorin auf ihrem Rundgang die Ent-
stehungsgeschichte der Bunker und ihre Nutzung 
bis heute nach. Eine Fotodokumentation zeigt die 
Bauten in ihrem aktuellen Zustand und Umfeld.

m Anfang war sie nur ein Schutz-
schild, der die Augen vor Licht, Wind 
und Staub bewahrte. Dann wurde 
sie zum unentbehrlichen Accessoire 

des modernen Großstädters und sportlichen Frei-
zeitmenschen. Und seit mehr als fünfzig Jahren 
kennen wir sie als Klassiker der Verhüllung und 
Selbstinszenierung: die Sonnenbrille! Berühmt-
heiten und Exzentriker gehen nie �oben ohne� aus 
dem Haus. Auch die Helden des Alltags lieben 
dieses Accessoire. Und die Despoten dieser Welt 
wollen auf ihre dunklen Gläser ebenfalls nicht 
verzichten. Egal ob verspiegelt, rabenschwarz, 
abgestuft getönt, im XXL-Format oder in der klas-
sischen Tropfenform der Pilotenbrille � der Blick-
schutz ist inzwischen zur wahren Allzweckwaffe 
geworden. Die Sonnenbrille hält Paparazzi jeder 
Art auf Distanz, sie sorgt für das rote Teppich-
Gefühl, und sie demonstriert Macht über andere. 
Klug und vergnüglich entfaltet die Autorin die 
Geschichte dieses kleinen Utensils. Zum Vor-
schein kommt eine Passion unseres Alltagslebens.

Emde, Annette Thomas Struth � Stadt- und Straßenbilder (304 S., 126 Abb., geb.) 978-3-89445-403-6 25,00 

Grötz, Susanne / Quecke, Ursula Balnea. Architekturgeschichte des Bades (208 S., 155 Abb., geb.) 978-3-89445-363-3 29,00 

Kimpel, Harald (Hrsg.) Skinscapes. Die Kunst der Körperoberfläche (96 S., 60 meist farb. Abb., Pb) 978-3-89445-405-0 15,00 

Kling, Burkhard (Hrsg.) David Hockney. Sechs Märchen der Brüder Grimm (39 Radierungen, 96 S.) 978-3-89445-399-2 15,00 

Kraft, Sabine Räume der Stille (112 S., 10 Abb., Pb)  978-3-89445-379-4 13,00 

Mihm, Andrea Babyphon. Auf einer Wellenlänge mit dem Kind. (112 S., 54 Abb., geb.) 978-3-89445-397-8 15,00 

Niedenthal, Clemens Unfall. Porträt eines automobilen Moments (144 S., 126 Abb., geb.) 978-3-89445-383-1 15,00 

Schwarz, M. M. / Sonnenschein, U. Hessen verfressen. Orte kulinarischer Erfahrung (144 S., 30 Abb., geb.) 978-3-89445-400-5 15,00 

Sdun, Dieter Herr Ludwig oder Das Leben an sich (128 S., 48 Abb., geb.)  978-3-89445-381-7 15,00 

Tantner, Anton Die Hausnummer. Von Ordnung und Unordnung (80 S., 46 Abb., geb.) 978-3-89445-384-8 15,00 

Wellmann, K.-H. / Oehler, R. (Hrsg.) Alles wandert. Migration als Prinzip des Lebens (96 S., Pb)  978-3-89445-415-9 10,00 

V
A

Wolffs Broschur
Anton �Cechov
�Angst�
Sieben Geschichten 
von der Liebe
A. d. Russ. neu übers.
u. hrsg. v. Peter Urban,
152 S., faden geheftete 
Broschur
978-3-921592-95-3
16,00 Euro

Max Frisch
�Erinnerungen an 
Brecht�
M. einem Nachwort 
v. Klaus Völker
Friedenauer 
Presse-Druck, 
32 S., fadengeheftete 
Broschur
978-3-932109-62-1
9,50 Euro

Autor Titel (Spezifikationen) ISBN Preis in Euro Autor Titel (Spezifikationen) ISBN Preis in Euro


























































